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Live-Band sorgt für ausgelassene Party-Stimmung

Rund 250 Besucherinnen und Besucher feierten am vergangenen Samstag im Bürgerhaus die „Ramba-Zamba-Faschingsparty“ mit dem 
Schwalbacher Karnevalsverein TCC Pinguine. Die Stimmung war bestens und beeindruckte selbst die partyerfahrene Band „CNO live“. Am 
Samstag geht es für die Pinguine mit der großen Galasitzung im Bürgerhaus weiter. Mehr zur Faschingsparty und wie man Karten für die 
Galasitzung gewinnen kann, lesen Sie auf Seite 6. Foto: TCC Pinguine

Keine Einigung über harte Sparmaßnahmen
Schwalbach (MS). Auch im Jahr 2025 wird 
Schwalbach erst sehr spät einen genehmigten 
Haushalt haben und kann über weite Teile des 
Jahres kaum Ausgaben tätigen. Obwohl die 
Beratungen über das Zahlenwerk für das be-
reits laufende Jahr so spät wie noch nie statt-
finden, beschloss der Haupt- und Finanzaus-
schuss am vergangenen Donnerstag, noch bis 
mindestens März weiter zu beraten. Ur-
sprünglich sollte der Haushalt 2025 am heuti-
gen Donnerstag beschlossen werden.
Der Grund für die Verzögerung: Nach mehr-
stündigen Beratungen stellten die Aus-
schussmitglieder fest, dass sie noch viele 
Dinge miteinander klären müssen. Vor allem 
geht es um die Sparvorschläge, die Kämme-
rer Thomas Milkowitsch (CDU) in seinem 
Haushaltssicherungskonzept vorgeschlagen 
hat. Dieses sieht harte und konkrete Maß-
nahmen bis zum Jahr 2028 vor. Über den ei-
gentlichen Haushaltsplan für das Jahr 2025 
herrscht dagegen weitgehend Einigkeit. 
Doch weil der Haushalt ein hohes Defizit in 
Höhe von 19 Millionen Euro aufweist, ist er 
ohne das Sicherungskonzept nicht genehmi-
gungsfähig. 
Für Thomas Milkowitsch war es keine einfa-
che Sitzung. Denn die verschiedenen Fraktio-
nen wollten sein Haushaltssicherungskonzept 
an verschiedenen Stellen aufweichen. Vor al-
lem die Grünen halten die tatsächliche Lage 

für deutlich besser als von Milkowitsch dar-
gestellt und halten das gesamte Haushaltssi-
cherungskonzept für unnötig. Zum Einen 
habe sich die Einnahmesituation um rund 
fünf Millionen Euro verbessert, zum Anderen 
gebe es zahlreiche Positionen an denen sich 
noch Geld „heben“ ließe, wie Fraktionsvor-
sitzender Thomas Nordmeyer sagte. Die FDP 
sah das ähnlich, SPD und CDU wollten den 
Sinn des Konzepts insgesamt aber nicht in 
Frage stellen. 
Gleichwohl strichen auch sie dem Kämmerer 
einige seiner Sparvorschläge heraus. Der 
Plan, der Kulturkreis GmbH die Mittel in den 
kommenden vier Jahren zu halbieren, scheint 
von Tisch zu sein. Mehrheitlich schlossen 
sich die Stadtverordneten der Forderung der 
Grünen an, den Zuschuss nur noch um 80.000 
Euro pro Jahr zu kürzen. Wie berichtet waren 
durch den ursprünglichen Plan unter anderem 
das Theater im Bürgerhaus und der „Zulu´s 
Ball“ in Gefahr.
SPD und FDP setzten sich mit ihren Anträgen 
durch, die Immobilien der Stadt „Am Erlen-
born“ und in der Pfingstbrunnenstraße nicht 
zu verkaufen, so wie es Thomas Milkowitsch 
vorgeschlagen hatte. 
Kein grünes Licht gab es auch für den Vor-
schlag des Magistrats, aus dem Neubau der 
Kita St. Pankratius auszusteigen. Hier sollen 
zunächst die Ergebnisse einer Arbeitsgruppe 

abgewartet werden, die zurzeit zu diesem 
Thema tagt.
Ein weiterer zentraler Posten im Haushaltssi-
cherungskonzept ist die Streichung zahlrei-
cher freiwilliger Leistungen der Stadt. 6,5 
Millionen Euro will Thomas Milkowitsch da 
in den kommenden vier Jahren sparen, was 
beinahe der Hälfte aller bisherigen freiwilli-
gen Leistungen entspricht. Für die Mehrheit 
der Ausschussmitglieder ist das zu viel. Eyke 
Grüning (SPD) befürchtete gar, dass der sozi-
ale Frieden in Schwalbach bei derartigen 
Kürzungen in Gefahr sei. Wie es mit den frei-
willigen Leistungen weiter geht, soll nun im 
März geklärt werden. 
Zusätzliche Sparvorschläge kamen aber auch 
aus den Reihen der Stadtverordneten selbst, 
fanden aber jeweils keine Mehrheit. Die CDU 
konnte sich mit ihrer Idee, die Stadtbücherei 
ins Bürgerhaus zu verlegen, ebenso wenig 
durchsetzen wie die FDP mit dem Plan, im 
Rathaus kräftig zu sparen. 
Thomas Milkowitsch erklärte immer wieder, 
dass der Haushalt nur genehmigt werden kön-
ne, wenn die Stadt nachweise, dass Einnah-
men und Ausgaben im Einklang miteinander 
sind. Wenn Sparmaßnahmen und Verkäufe 
nicht gewünscht seien, müsse die Stadt Kre-
dite aufnehmen, um die Lücke zu füllen. Ob 
das der Landrat dann aber genehmige, sei of-
fen. Fortsetzung folgt.

Aktivhilfe sucht neuen Vorsitzenden
Schwalbach (sz). Die Aktivhilfe Schwalbach 
steht vor einer wichtigen Veränderung: Der 
Verein einen neuen Vorsitzenden, der gemein-
sam mit den Mitgliedern die Zukunft des Ver-
eins vorantreibt.
„Daher suchen wir nach engagierten und 
kreativen Personen, die Lust haben, Verant-
wortung zu übernehmen und den Verein in 
eine erfolgreiche Zukunft zu führen“, heißt 
es in einer Mitteilung der Aktivhilfe. Der 
neue Vorstand werde gemeinsam mit ande-
ren Mitgliedern die strategische Ausrich-
tung bestimmen, wichtige Entscheidungen 
treffen und die laufenden Projekte koordi-
nieren. Der oder die Vorsitzende überneh-
me eine entscheidende Rolle in einem en-
gagierten Team von Gleichgesinnten.

Die Aktivhilfe Schwalbach wurde 1999 ge-
gründet und hat sich seither als feste Größe in 
Schwalbach etabliert. Mit einer Vielzahl an 
Hilfsangeboten und Initiativen hilft der Verein 
vor allem älteren Menschen, in dem die eh-
renamtlichen Helferinenn und Helfer kurzzei-
tige Alltagsprobleme lösen. Um weiterhin er-
folgreich zu sein, braucht der Verein „frische 
Ideen und eine motivierte Führung“. Weitere 
Informationen über die Aktivhilfe gibt es un-
ter aktivhilfe-schwalbach.de im Internet.
Bei Interesse an einer ehrenamtlichen Tätig-
keit kann man einen unverbindlichen Ge-
sprächstermins vereinbaren, entweder wäh-
rend der Bürozeiten Montag, Mittwoch und 
Freitag jeweils von 10 bis 12 Uhr, oder telefo-
nisch  unter der Nummer 06196-807745 . 

OPEN DAY
15.02.2025 von 11 – 14 Uhr

READY, STEADY, SCHOOL!

Lernen mit Freude – ganztägig 
 betreut mit spannendem Früh- und 

 Nachmittagsprogramm!

frankfurt.phorms.de

Phorms Campus in Steinbach/Taunus
Kita · Grundschule mit Eingangsstufe  · Gymnasium

Damit die Bibliothek 
nicht zum Tonstudio wird

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Kostenfreie Bewertung  
Ihrer Immobilie

Zum Quellenpark 16, 65812 Bad Soden  
Telefon 06196 / 204740-0 
E-Mail: tanja.biedermann.leiss@
jean-lb.com  
www.jean-lb.com

GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.
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Bürgerhaus Schwalbach am  Taunus 
 
 
 
 
 

BALL ROOM 

LOUISE  BALKWILL AND  HER  RHYTHM 
RASCALS 

UND NEW ORLEANS JAZZ  BAND OF COLOGNE 
BLUES CORNER 

LUDWIG SEUSS BAND 
UND MATCHBOX BLUESBAND 

PIANO BAR 
FRANK MUSCHALLE 

UND MARINA LEBENSON 
ORIGINAL ZULU´S  BRASSBAND 

 

Tickets: zu EUR 40 (inkl. Systemgebühr) im Vorverkauf; u.a. bei: 
Vorverkaufsstellen: 
Schwalbach Kulturkreis GmbH, Marktplatz 1-2; 
Schwalbach Papiertruhe, Ringstr. 23; 
Sulzbach Ticketsnapper, Main-Taunus-Zentrum, 
Shop 089; 
Eschborn Schreibwaren Schlegel, Hauptstr. 34; 
Frankfurt myZeil Ticketshop, Zeil 106; 

Höchst Schreibwaren Sulikowski, Hostatostrasse 7; 
Königstein Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a; 
Liederbach Schreibwaren Sulikowski, In den Eichen 2; 
Wiesbaden Tourist Information, Marktplatz; 
Darmstadt FRIZZ Media & Marketing, Rheinstr. 30 
Mainz mainz Store, Markt 17 

 
(weitere VV-Stellen unter www.ticket-regional.de) 

 

Ab dem 15.02.2025 und an der Abendkasse: € 45.– (inkl. Systemgebühr) 
Veranstalter: AK Jazzclub und Kulturkreis GmbH, Tel. 06196/819 59 
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Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 - 18.00 Uhr • Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Marktplatz 28a (Limes Zentrum) • 65824 Schwalbach

N E U E R Ö F F N U N G
Montag, 17. Februar 2025

Neueröffnungsangebot
-  Uhren 5€

Batteriewechsel

-  Uhren Armbänder 10€
Leder/ Metall

-  Goldschmuck Lötung ab 18€
inkl. Politur

-  Ringe ab 30€
Weiten / Verkleinern

-  Perlenketten Knoten 30€
MagnetschIießen einsetzen

-  Perlenketten Fädeln 15€
MagnetschIießen einsetzen

-  Ohrlochstechen 30€
inkl. Ohrstecker

-  Autoschlüssel 10€
Batteriewechsel

-  Trauringe/ Verlobungsringe
über 300 Modelle

Donnerstag, 13. Februar: öf-
fentliche Bürgerfragestunde 
an die Stadtverordnetenver-
sammlung um 19.15 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 13. Februar: 
öffentliche Sitzung Stadtver-
ordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Samstag, 15. Februar: Ga-
lasitzung des TCC Pinguine 
um 19.11 Uhr im Bürgerhaus

Mittwoch, 19. Februar: Bür-
gersprechstunde bei Erstem 
Stadtrat Thomas Milkowitsch 
um 16 Uhr im Rathaus.

Donnerstag, 20. Februar: 
Generationengespräch zwi-
schen Jugendlichen und Se-
nioren um 15 Uhr in den Tau-
nusresidenzen in Bad Soden.

Donnerstag, 20. Februar: 
Gedenkveranstaltung der 
„Eulen“ zum Attentat von 
Hanau um 18 Uhr auf dem 
Marktplatz.

Donnerstag, 20. Februar: 
Spieleabend in der Stadtbü-
cherei.

Samstag, 22. Februar: 
„Zulu´s Ball“ ab 18.45 Uhr 
im Bürgerhaus

Dienstag, 25. Februar: 
Wohnzimmerkonzert mit 
Emilia Quinn um 18 Uhr bei 
„Cowhide Houseconcerts“. 

Dienstag, 25. Februar: Vor-
bereitungstreffen zum Stadt-
putztag um 19 Uhr im Raum 
9 im Bürgerhaus.

Mittwoch, 26. Februar: Se-
niorenfastnacht um 16.33 
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus.

Freitag, 28. Februar: Tech-
nik-Sprechstunde für Senio-
ren um 13.30 Uhr im Tages-
raum der Seniorenwohnanla-
ge am Marktplatz.

Termine

Anmelden für die 
Sportlerehrung
Schwalbach (sz). Auch 2025 
möchte der Magistrat heraus-
ragende sportliche Leistungen 
von Schwalbacherinnen und 
Schwalbachern auszeichnen. 
Die traditionelle Sportlereh-
rung ist für Freitag, 27. Juni, 
auf dem Platz hinter der alten 
Schule geplant. Geehrt werden 
können Sportlerinnen und 
Sportler, die Platz eins bis drei 
bei deutschen oder internatio-
nalen Meisterschaften und 
Wettkämpfen erreicht haben, 
Platz eins bis sechs bei Olym-
piaden, Welt- und Europameis-
terschaften, die deutsche oder 
internationale Rekorde erreicht 
haben oder die Einsatz und he-
rausragende Leistung oder 
mindestens zwei Einsätze in 
einer Nationalmannschaft hat-
ten. Ausgezeichnet wird außer-
dem, wer bei Landesmeister-
schaften auf das Treppchen 
gekommen ist oder bei Be-
zirks- oder Kreismeisterschaf-
ten gewonnen hat. Sportlerin-
nen und Sportler werden gebe-
ten, sich bis zum 21. März bei 
Achim Lürtzener unter der Te-
lefonnummer 06196-804194 
oder per E-Mail an veranstal-
tungen@schwalbach.de zu 
melden. Ausgezeichnet wer-
den erfolgreiche Sportler, die 
in Schwalbach wohnen oder 
die in einem Schwalbacher 
Verein aktiv sind.

Jung hilft Alt
Schwalbach (sz). Am Freitag, 
28. Februar, bieten Schülerin-
nen und Schüler der Friedrich-
Ebert-Schule (FES) eine Tech-
nik-Sprechstunde für Senio-
rinnen und Senioren an. Diese 
findet von 13.30 Uhr bis 15 
Uhr im Tagesraum der Senio-
renwohnanlage am  Markt-
platz 46a statt. Inspiriert von 
einem Projekt einer Kölner 
Schule möchten die Schüle-
rinnen und Schüler ihre Unter-
stützung bei Technikproble-
men anbieten. Im Fokus ste-
hen Anliegen und Probleme 
bei der Anwendung von 
Smartphones, Tablets und 
Apps. Wer beispielsweise wis-
sen will, wie man Bilder von 
„WhatsApp“ auf dem Handy 
speichert, wie man die Ein-
stellungen ändert, welche Tas-
ten die Bedienung erleichtern 
oder wie man Video-Konfe-
renzen startet, ist bei den 
Schülerinnen und Schüler 
richtig. Im Anschluss findet 
wie gewohnt ab 15 Uhr das 
Seniorencafé statt. Das Pro-
jekt wird von der städtischen 
Fachstelle Seniorenarbeit und 
dem Ehrenamts-Punkt Schwal- 
bach unterstützt. Da die Plätze 
begrenzt sind, wird um eine 
Anmeldung gebeten. Interes-
sierte können sich bis Mitt-
woch, 26. Februar, telefonisch 
im Sozial- und Jugendamt bei 
Heike Köckritz unter der 
Nummer 06196/804-145 oder 
per E-Mail an heike.koeckritz@
schwalbach.de anmelden.

Rockmusiker halten ihr Wort
Schwalbach/Sulzbach (sz). Die Schwalba-
cher Band „Cherry Bomb“ hat wie verspro-
chen die Erlöse aus dem Verkauf ihres Weih-
nachtssongs dem Sulzbacher Tierheim ge-
spendet. Die Band brachte im Dezember den 
Song „Silent Night“ heraus, der unter dem 
Namen „Cherry Bomb Allstars“ mit 20 natio-
nalen und internationalen Musikern aufge-
nommen worden war.
Das Lied hat bei „YouTube“ mittlerweile über 
25.000 Klicks und auch bei Spotify wurde der 
Song in 34 Ländern gespielt und hat seinen 
Platz in mehreren Christmas-Playlists gefun-
den. In bekannten Rock Zeitschriften, wie 
dem „Hardline Magazin“, gab es sogar einen 
dreiseitigen Bericht über das Schwalbacher 
Benefiz-Projekt. Sänger Chris P. Nuttz er-
zählt: „Es war schon etwas absurd, da blättert 
man durch ein renommiertes Musikmagazin, 
liest Artikel von Bon Jovi, Rolling Stones, 
Helloween und stößt auf einmal auf einen Ar-
tikel über Cherry Bomb. Das war schon geil.“
Vince Vixxen, der Gitarrist der Band, äußert 
sich ebenfalls stolz: „Wenn ich zurückblicke, 
hat sich der ganze Aufwand, der Stress und 
die Zeit, die investiert wurde, absolut gelohnt. 
Viele Freundschaften sind entstanden und am 
Ende kam ein klasse, moderner Weihnachts-
song heraus.“ 
Die beiden sind immer noch beeindruckt, wenn 
sie sich daran erinnern, dass bei dem Video auch 
bekannte Musiker wie Eric St. Michaels und 
Marco Mendoza mitgemacht haben, die schon 
für „Whitesnake“ und „Journey“ gespielt haben.

Clee Torres, der Schlagzeuger von den 
„Burghof Allstars“, der die Drums bei „Silent 
Night“ eingetrommelt hat, berichtet nochmal 
von dem damaligen Anruf. „Ich saß gerade 
im Flugzeug und wartete bis das Boarding 
abgeschlossen wurde, als Vince mich anrief 
und mir von seiner Idee erzählte, einen Song 
mit mehreren Musikern aufzunehmen. Ich 
habe sofort zugestimmt und war von der Idee 
begeistert.“
„Cherry Bomb“ wollte die kompletten Ein-
nahmen, die der Song bis dato eingespielt hat, 
an das örtliche Tierheim spenden. Die Band 
hielt Wort und Chris P. Nuttz, Clee Torres und 
Vince Vixxen überreichten am Montag der 
Vorsitzenden des Tierschutzvereins Bad So-
den/Sulzbach, Therese Knoll, einen Scheck 
über 450 Euro und mehrere Säcke Hundefut-
ter, Leckerlies, Knochen und Hundesnacks. 
Die Band hat außerdem bei ihrem letzten 
Konzert 2024 eine unterschriebene Gitarre 
verlost und diese Einnahmen flossen auch 
komplett in die Spende.
Vince Vixxen: „Die Mitarbeiterinnen des 
Tierheims machen einen fantastischen Job 
und das in ihrer Freizeit und alles ehrenamt-
lich. Ich finde das beeindruckend und wenn 
man da mit einer kleinen Spende helfen und 
unterstützen kann, machen wir das immer 
wieder sehr gerne.“
„Cherry Bomb“ wird beim diesjährigen 
Open-Air-Konzert „Route 3014“ des Schwal-
bacher Rockclubs die Bühne als Headliner 
rocken.

Therese Knoll vom Tierheim am Arboretum freute sich über die Spende, die die Cherry-Bomb-
Musiker Vince Vixxen, Clee Torres und Chris P. Nuttz übergaben.  Foto: privat

Wie Bäume richtig geschnitten werden
Schwalbach (sz). Einen Obstbaumschnitt-
kurs veranstaltet der BUND Schwalbach-
Eschborn am Samstag, 22. Februar. Der Kurs 
findet von 11 bis 14 Uhr auf der BUND-
Obstwiese am Sauerbornsbach unterhalb des 
Kronberger Hangs statt. ach einer kurzen the-
oretischen Einführung zum richtigen Werk-
zeug, zum Schnitt und allgemeinen Regeln, 
wird alles in der Praxis geübt.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen in 
warmer Kleidung und mit festen Schuhen kom-
men und – wenn vorhanden – Arbeitshandschu-
he, Rosenscheren und gegebenenfalls Astsche-
ren mitbringen. Geleitet wird der Kurs von Jür-

gen Blum und Christian Eckert. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Es wird aber um eine freiwillige 
Spende gebeten. Bei Regen oder Schneefall 
wird der Kurs um eine Woche auf Samstag, 1. 
März verschoben. Anmeldungen sind per E-
Mail an bund.schwalbach@bund.net oder unter 
der Telefonnummer 06196-940437 möglich. 
Auf der Internetseite bund-schwalbach-
eschborn.de findet sich unter „Kontakt“ eine 
Karte, auf der der Standpunkt der Obstwiese 
markiert ist. Diese befindet sich am Sauer-
bornsbach unterhalb des Kronberger Hangs auf 
der Seite der Limesstadt. Parken ist am Ostring 
oder am Kronberger Hang möglich.

Alt trifft Jung
Schwalbach (sz). Im Rahmen 
drer Arbeitsprojektwoche der 
Stufe Q1 der Albert-Einstein-
Schule organisieren einige 
Schülerinnen und Schüler am 
Donnerstag, 20. Februar,  um 
15 Uhr ein Generationsge-
spräch in den Taunusresiden-
zen in Bad Soden. Bei diesem 
tauschen sich zwölf Senioren 
mit zwölf Schülern über ihre 
persönlichen Erfahrungen so-
wie Meinungen aus. Mit dem 
Austausch sollen das Interesse 
an anderen Generationen an-
geregt und offene Gespräche 
ermöglicht werden. 

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + 
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OPEN DAY
15.02.25
11 – 14 Uhr

READY, STEADY, 
SCHOOL 

Kita ∙ Grundschule mit Eingangsstufe ∙ Gymnasium

  Nahtlose Bildungsreise von der Kita bis zum Abitur

  Bilinguales Lernen durch muttersprachliche Pädagogen

  MINT-Schwerpunkt (Mathematik, Informatik, 

 Naturwissenschaft, Technik)

  Persönlichkeitsentwicklung als fester Bestandteil 

 des Curriculums

  Ganztägige Gemeinschaft mit Früh-, Nachmittags- 

 und Ferienprogramm 

  Zugang für alle Kinder durch einkommensabhängige  
 Elternbeiträge

frankfurt-taunus.phorms.de

Phorms Taunus Campus 
Waldstraße 91 · 61449 Steinbach/Taunus

PHORMS
FRANKFURT TAUNUS

Ihr weinor Fachhändler berät Sie gerne!

 WINTER-WOCHEN  
nur vom 21.10.24 – 28.02.25

Winterzauber: 
Magische Preise 
für Markisen

*  gilt nicht  
für Semina Life

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

Alfred Müller GmbH & Co. KG
Leichtmetallbau u. Rolladenfabrikation
Taunusstraße 7 • 65824 Schwalbach
Telefon 0 61 96 - 14 83 • Fax 0 61 96 - 81 407
E-Mail: stefan.mueller@mueller-schwalbach.de

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

Schwalbacher  
Schuldenbremse 
von Mathias Schlosser

Was in Berlin 
die Schulden-
bremse ist, ist 
in Schwalbach 
der unaus-
gesprochene 
Konsens, über-
haupt keine Kredite aufzuneh-
men. Und wie in Berlin gibt es 
jetzt – in schlechten Zeiten – 
eine Diskussion über den rich-
tigen Umgang mit geliehenem 
Geld.
Kämmerer Thomas Milko-
witsch ist da der Hüter der 
„Schwalbacher Schulden-
bremse“. Angesichts massiv 
einbrechender Einnahmen 
hat er einen strikten Sparkurs 
vorgeschlagen, auch wenn das 
finanzielle Polster der Stadt 
noch mindestens vier Jahre 
den Gang in die Kreditabtei-
lung verhindern dürfte. 
In der Stadtverordnetenver-
sammlung wollen allerdings 
viele die bittere Medizin 
(noch) nicht schlucken. Doch 
ihnen muss klar sein, dass mit-
telfristig nur Schulden die Al-
ternative zum Sparen sind. Die 
schmecken zwar süßer, wirken 
bisweilen auf klamme Kom-
munen aber wie ein Stück Sah-
netorte auf einen Diabetiker.
So hart es ist, liebgewon-
nene freiwillige Leistungen 
jetzt schon zu streichen: Al-
lein darauf zu hoffen, dass 
irgendwann irgendein neues, 
prosperierendes Unternehmen 
mit seiner Gewerbesteuer die 
finanzielle Lücke schließt, die 
der Abgang von Samsung hin-
terlassen hat, wäre fahrlässig.

Schwalbacher 
Spitzen

Plakat angezündet
Schwalbach (sz). Unbekannte 
setzten am Dienstag vergange-
ner Woche gegen 19.40 Uhr in 
der Frankenstraße ein Wahlpla-
kat in Brand. Die Kriminalpoli-
zei hofft auf Hinweise aus der 
Bevölkerung und bittet Zeugen, 
sich unter der Telefonnummer 
06196-20730 zu melden.

Wahlkampf-Auftritt in der Heimatstadt

Viele Fragen an Innenministerin und Bundestagskandidatin hatten die rund 80 Gäste aus 
Schwalbach und Nachbarorten, die am Samstag der SPD-Einladung zum „Roten Nachnittags-
schoppen“ gefolgt waren, um mit Nancy Faeser ins Gespräch zu kommen. Damit war das 
Gasthaus „Zum Schwanen“ komplett voll und es mussten zusätzliche Stühle herbeigeschafft 
werden. Nancy Faeser nahm sich – moderiert von Dr. Claudia Ludwig (kleines Bild, rechts) – 
mehr als anderthalb Stunden Zeit und ließ keine Frage unbeantwortet, bevor sie sich auf den 
Weg zur nächsten Wahlkampfstation nach Frankfurt machte. Im Mittelpunkt standen auch in 
Schwalbach die Themen Migration, Integration und Sicherheit. Aber auch Klimaschutz, Min-
destlohn und die Renten kamen zur Sprache. Fotos: SPD

Neue Pächter „auf dem Fuchstanz“
Schwalbach (sz). Im traditionsreichen Wald-
gasthaus „Fuchstanz“ wird eine neue Ära ein-
geläutet: Nach 142 Jahren im Familienbesitz 
wurde die Traditionsgastronomie in neue 
Hände übergeben. Seit Ende September 2024 
wird das beliebte Ausflugsziel, das auf einem 
Grundstück der Stadt Schwalbach steht, von 
Familie Studanski und ihrem Team betrieben. 
Jetzt wurde es auch offiziell übergeben. 
Das Waldgasthaus „Fuchstanz“, dessen Ur-
sprünge in das Jahr 1882 zurückreichen, wur-
de in fünfter Generation von der Familie 
Meister geführt. „Für uns geht nun eine Ära 
zu Ende, auf die wir mit Stolz und vielen 
schönen Erinnerungen zurückblicken können, 
mit der Gewissheit unser Lebenswerk in die 
richtigen Hände übergeben zu haben“, resü-
miert die Familie. Angefangen hat die Gastro-
geschichte zwischen Altkönig und Kleinem 
Feldberg mit einer kleinen Feuerstelle unter 
freiem Himmel inmitten des Waldes, an wel-
cher die ersten Betreiber Kaffee für durstige 
Wanderer kochten. Über Generationen hin-
weg wurde der Fuchstanz zu einem der be-
kanntesten regionalen Ausflugsziele. 
Auch Bürgermeister Alexander Immisch war 
bei der offiziellen Übergabe dabei und 
wünschte dem neuen Pächter im Namen des 
Magistrates viel Erfolg. „Wir sind unseren 
Vorfahren dankbar, dass sie beim Verkauf der 
umliegenden Waldgebiete an den Preußischen 
Staat dieses beliebte Ausflugsziel zwischen 
Altkönig und Feldberg ausgenommen ha-
ben“, sagte Immisch und dankte auch der Fa-
milie Meister für die Gastfreundschaft.
Thomas Studanski und sein Team sind ent-
schlossen, die Geschichte des „Fuchstanz“ 
fortzuführen und weiterzuentwickeln. Das 

Waldgasthaus ist seit langem ein Treffpunkt 
für Wanderer, Radfahrer und Naturfreunde. 
Umgeben von der idyllischen Landschaft des 
Taunus bietet es Erholungssuchenden eine 
Kombination aus Gemütlichkeit, regionalen 
Spezialitäten und familiärer Atmosphäre.
„Der Fuchstanz ist ein Herzstück der Region, 
das Generationen verbindet. Unser Ziel ist es, 
diesen besonderen Ort als gastfreundlichen 
Treffpunkt mitten im Taunus zu bewahren 
und gleichzeitig neuen Herausforderungen 
gerecht zu werden“, sagte Thomas Studanski. 
„Aktuell analysieren wir noch und beobach-
ten das Geschäft und die speziellen Heraus-
forderungen, die die Waldlage mit sich bringt. 
Bei Schnee gibt es keine Gemüse- und Ge-
tränkelieferungen, die Müllabfuhr kommt 
dann eher sporadisch, aber der Gästeandrang 
wird an so einem Schneewochenende enorm 
stark. Wir arbeiten uns aktuell von Woche zu 
Woche und lernen dazu. Die Planungen für 
Umbauarbeiten im Bereich Theke und Küche 
laufen und werden im Laufe des Jahres umge-
setzt werden.“
Ein wichtiger Partner ist für den neuen Päch-
ter der Taunus Touristik Service. Der Dach-
verband der Destination Taunus betreibt Öf-
fentlichkeitsarbeit und sorgt dafür, dass der 
Taunus als Freizeit- und Erholungsraum er-
halten bleibt. Thomas Studanski engagiert 
sich aktiv als zweiter Vorsitzender des Taunus 
Touristik Service, um die Attraktivität des 
Taunus für Wanderer zu stärken und neue Im-
pulse für die Region zu setzen. Das Waldgast-
haus passt in das Engagement der Familie im 
Bereich der gutbürgerlichen Gastronomie, zu 
der auch das Alt-Oberurseler Brauhaus und 
das „Waldtraut“ in Oberursel gehören. 

Zur offiziellen Übergabe trafen sich vor dem Waldgasthaus „Fuchstanz“ (von links) Katharina 
Studanski, Patrik Jahraus, Corinna Schmidt, Alexander Immisch, Melanie Meister, Dietmar Meister, 
Andrea Meister, Marcel Pischzan (hinten), Thomas und Anke Studanski. Foto: Stadt Schwalbach
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„Jeder will auf seine Weise das Beste“
Bundestagswahlkampf in Schwalbach – ein Fest 
der Demokratie. Zwei Wochen vor der Bundes-
tagswahl werben die lokalen Aktiven wieder für 
ihre Parteien. Sie hängen Plakate, klingeln an 
den Haustüren und stehen an Info-Ständen im 
Limeszentrum und vor dem Supermarkt. Sie 
werben um die Stimmen der Bürgerinnen und 
Bürger für ihre Parteien und Direktkandidatin-
nen und -kandidaten. Zumindest, was die in der 
Stadt aktiven Parteien angeht, sind es ausschließ-
lich Ehrenamtliche, die ihre Freizeit in den 
Dienst des demokratischen Diskurses stecken. 
Wer das Stadtparlament und seine Ausschüsse 
beobachtet – fast alle Stadtverordnete sind auch 

im Wahlkampf aktiv – weiß, dass sich die Stadt-
politiker dabei nichts schenken. Aber darüber 
hinaus ist immer ein Gespräch über Parteigren-
zen möglich, das ist ihnen bei aller Gegensätz-
lichkeit spürbar wichtig, auch wenn es manch-
mal viel Kraft kostet. Denn bei allen Differenzen 
hat man doch eines Gemeinsam: Jeder will auf 
seine Weise das Beste für die Stadt und das Land 
und das wichtigste dafür ist in einer Demokratie 
eben das Gespräch. Wenn ich mir etwas wün-
schen darf, dann dass man ihnen allen dafür Re-
spekt zollt.

 Thomas Nordmeyer, Schwalbach

Leserbriefe
Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende Leserbriefe. Leserbriefe 
geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen 
vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe 
Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur 
Veröffentlichung) an info@schwalbacher-zeitung.de .

Zum Wahlkampf in Schwalbach:

Friedlich nebeneinander werben Grüne, SPD und FDP vor dem REWE-Markt um die Stimmen 
der Wählerinnen und Wähler. Foto: Nordmeyer

„Er hatte ein sensibles politische Gespür“
Albert Stegmüller ist im hohen Alter verstor-
ben. Auch wenn er nicht mehr im Kommunal-
parlament aktiv war, nahm er doch Anteil am 
Geschehen in der Stadt. Oft traf ich ihn noch 
beim Freitagsgang über den Markt.
Albert Stegmüller hat sich über die Maßen um 
die Stadt verdient gemacht. Er war Wegbereiter 
einer bunten Koalition von SPD, FDP und Un-
abhängiger Liste (UL) von 1988 bis 2006. In 
dieser Zeit wurden viele Projekte im sozialen 
Bereich umgesetzt: Kindergärten (der Schwal-
bacher Standard, eine bessere Personalausstat-
tung war damals beispielhaft im Main-Taunus-
Kreis), die Schulkinderhäuser, Jugendzentrum, 
die Förderung der Kulturarbeit und die Altenar-
beit, um nur einige Beispiele zu nennen.
Das Seniorenzentrum am Europaring gehörte 
dazu und auch die Entwicklung des Kronberger 
Hangs. Beides musste gegen den Widerstand 
von CDU und Grünen durchgesetzt werden.
Die Zusammenarbeit in der Koalition in die-
sen 18 Jahren war überaus produktiv und Al-
bert Stegmüller hatte daran wesentlichen An-
teil. In der Sache wurde hart gerungen, aber 
danach zeigte er seine gesellige Seite. Unver-
gessen sein stetiger Ruf „Wer hat denn heute 

Geburtstag“, um zu einer neuen Bier-Runde 
zu animieren.
Er verfügte in den Parlamentsreden über ein 
hervorragendes Gedächtnis und einem bes-
serwisserischen jungen Stadtverordneten 
konnte er auch schon mal darauf hinweisen: 
„Da hast du noch Hemd und Hose an einem 
Stück getragen.“
Albert Stegmüller hatte ein sensibles politi-
sches Gespür. Nur einmal trübten die Finanzen 
seinen vorausschauenden Blick. Die UL for-
derte mit der Ersten Stadträtin Dr. Ulrike 
Scholtz (FDP) die Betreuung der unter dreijäh-
rigen Kinder. Mit dieser Forderung konnten 
wir uns nicht durchsetzen. Sein Verweis auf die 
finanzielle Situation der Stadt versenkte den 
Vorschlag. Dies sollte sich kurze Zeit später 
politisch rächen. Die CDU griff unseren Vor-
schlag nach der Betreuung der Kinder unter 
drei Jahren auf und gewann damit 2006 die 
Kommunalwahl.
Insgesamt aber überwiegen die positiven Erfah-
rungen. Ich werde daher Albert Stegmüller im-
mer in guter Erinnerung behalten
 
 Günter Pabst, Schwalbach

„Das sind erhebliche Mehrkosten“
Oh wie schön, oh wie schön, ist es an der Ge-
bührenschraube zu drehen. Rückwirkend ab 
dem 1. Januar hat die Stadt Schwalbach ihre 
Wassergebühren deutlich erhöht. In der Sum-
me pro Kubikmeter sind dies beim Wasser 
0,41 Cent, beim Abwasser 0,56 Cent und 
beim Niederschlagswasser 0,34 Cent pro Mo-
nat. Bei einem durchschnittlichen Verbrauch 
von rund fünf Kubikmetern pro Person und 
Monat sind das ein Mehrbetrag von 20,56 
Euro pro Monat beziehungsweise 246,72 
Euro pro Jahr mehr an Wassergebühren. Fa-
milien mit Kindern werden also wieder mehr 
belastet. Beim Niederschlagswasser werden 
jetzt 1,15 Euro pro Kubikmeter berechnet. 
Wobei auch einmal zu klären wäre wie sich 

der „Niederschlagswasserverbrauch“ errech-
net, wo es doch hier für keine Wasserzähler 
gibt. 
In 2022 und 2023 hatten wir eine fast zweijäh-
rige regenfreie Zeit, es wurde aber Nieder-
schlagswasser für diesen Zeitraum berechnet. 
Zum Glück für uns alle und die Stadt Schwal-
bach hat es in 2024 tüchtig geregnet und schon 
wird die Gebühr um 34 Cent auf 1,15 Euro pro 
Kubikmeter Niederschlagswasser erhöht. Und 
da wird immer von Mietpreisbremse geredet 
und man erhöht wie bei der Grundsteuer und 
jetzt beim Wasser die umlagefähigen Neben-
kosten erheblich. 

 Rolf Bär, Sulzbach

Sprechstunde bei 
Thomas Milkowitsch
Schwalbach (sz). Erster Stadt-
rat und Kämmerer Thomas 
Milkowitsch lädt zu einer 
Sprechstunde am Mittwoch, 
19. Februar, von 16 bis 18 Uhr 
ein. Neben der Zuständigkeit 
für die Finanzverwaltung im 
Rathaus fallen in seinen Verant-
wortungsbereich als Ordnungs-
dezernent insbesondere die 
Themen Sicherheit und Sau-
berkeit . Um Wartezeiten zu 
vermeiden, wird eine Anmel-
dung unter der E-Mail erster-
stadtrat@schwalbach.de oder 
telefonisch unter der Nummer 
06196-804104 empfohlen. 

„Eulen“ informieren
Schwalbach (sz). Obwohl die 
„Eulen“ als kommunale Verei-
nigung nicht zur Bundestags-
wahl antreten, beteiligen sie 
sich doch an der aktuellen po-
litischen Diskussion mit insge-
samt drei Infoständen.Als Mit-
glied des Bündnisses „MTK 
gegen Rechts“ engagiert sich 
die Schwalbacher Wählergrup-
pierung vor allem im Wider-
stand gegen die AfD. Standort 
des Infotisches ist von 11 bis 
14 Uhr am Glaskubus im Li-
mes-Einkaufszentrum.

Diebe brechen in 
Restaurant ein
Schwalbach (sz). In der Nacht 
zum Sonntag sind Einbrecher 
am Kronberger Hang in ein 
Restaurant eingestiegen und 
entwendeten Elektronik und 
Alkohol. Zwischen 23.30 Uhr 
und 10.30 Uhr warfen die Tä-
ter eine Fensterscheibe ein und 
stiegen so in das Objekt ein. 
Dort und entwendeten mehrere 
Handys, ein Tablet und zwei 
Flaschen Alkohol. Die Krimi-
nalpolizei nimmt Hinweise un-
ter der Telefonnummer 06196-
20730 entgegen.

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 41 10.10.2024 x x     x  LS

130/2, SK
Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Mitteilungen  
aus dem Rathaus

Die nächsten Sitzungen

Die nächsten Sitzungstermine sind (vorbehaltlich kurz-
fristiger Änderungen):

● Donnerstag, 13. Februar, um 19.30 Uhr:  
öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
im großen Saal im Bürgerhaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter https://www.schwal-
bach.de/bekanntmachungen.htm .  
Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Hier ist
kein Platz für 
Rechtsextremismus!
GEMEINSAM FÜR EINE DEMOKRATISCHE  
UND SOLIDARISCHE GESELLSCHAFT

Dieses Plakat wurde gesponsert von Menschen aus dem Main-Taunus-Kreis.
www.mtk-gegen-rechts.de

Diese Anzeige wurde gesponsert von Menschen aus dem Main-Taunus-Kreis.

Hier ist
kein Platz für 
Rechtsextremismus!
GEMEINSAM FÜR EINE DEMOKRATISCHE  
UND SOLIDARISCHE GESELLSCHAFT

Dieses Plakat wurde gesponsert von Menschen aus dem Main-Taunus-Kreis.
www.mtk-gegen-rechts.de

Diese Anzeige wurde gesponsert von Menschen aus dem Main-Taunus-Kreis.
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Ruhestandsplanung –
gestalten Sie Ihre fi nanzielle Zukunft

 warum Sie Ihre fi nanziellen Ziele klar defi nieren
sollten und eine frühzeitige und gründliche Planung 
entscheidend ist,

 welche Anlageformen für den Vermögensaufbau
und -erhalt geeignet sind,

 wie Sie Ihre Ersparnisse während der Ruhestands-
phase sinnvoll und nachhaltig nutzen können.

Erfahren Sie:

Jetzt kostenfrei zum Event anmelden:
Mittwoch, 5. März 2025, 19:00 Uhr
Westin Grand Frankfurt

Rufen Sie uns gerne an oder nutzen Sie den QR-Code.
T 069 247 50 49-10

Quirin Privatbank Frankfurt am Main | Schillerstraße 20, 60313 Frankfurt am Main 
 T 069 247 50 49-0 | www.quirinprivatbank.de | frankfurt@quirinprivatbank.de
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SCHLAFEN WIE
EIN MURMELTIER

Gut schlafen – erholt aufwachen: Finden
Sie gemeinsam mit unseren Fachberatern

genau das Schlafsystem, das perfekt
zu Ihnen und Ihren Bedürfnissen passt!
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Fünf schafften es in die Landesrunde
Schwalbach (sz). Ende Februar treffen sich 
die besten Nachwuchsmathematikerinnen 
und -mathematiker zur Landesrunde der hes-
sischen Mathematik-Olympiade in Gießen. 
Teayun Kim, An Wang, Lennard Hu, David 
Kim aus den Stufen 5 und 6 sowie Juri Ko-
byzec aus Stufe 10 von der Albert-Einstein-
Schule (AES) sind dabei.
Qualifiziert hatten sich die fünf unter 55 Schü-
lerinnen und Schülern der AES aller Stufen in 
zwei Runden. In jeder Runde galt es vier kom-
plexe Aufgaben zu lösen. Bei der Schulrunde 
stehen dafür vier Stunden zur Verfügung, um 
die kniffligen Probleme zu lösen und fachlich 
korrekt aufzuschreiben. Es freute die Fach-
schaft Mathematik der AES insbesondere, 
dass sich 52 Kinder und Jugendliche bei die-
sem anspruchsvollen Wettbewerb für die 
zweite Runde qualifiziert hatten und 49 von 
ihnen im vergangenen November im großen 
Hörsaal der Schule antraten. 
Da neben einem großen Interesse an Mathe-
matik und einer Liebe zum Problemlösen 
auch zusätzliche mathematische Methoden, 
für die im Unterricht kaum Raum ist, beim 
Lösen der Wettbewerbsaufgaben hilfreich 
sind, bieten seit dem vergangenen Schuljahr 

Corinna Thiemeyer und Arnd von der Heyden 
an der AES eine Mathematik-AG an. Beide 
Mathematiklehrkräfte haben daran viel Freu-
de und werden nun auch bei der Landesrunde 
als Korrektoren den Wettbewerb unterstützen. 
Zum Abschluss des ersten Schulhalbjahres 
wurde aber jeder, der sich dem Wettbewerb 
ernsthaft gestellt hat, mit einer Anerken-
nungsurkunde geehrt und die Besten jeder 
Stufe mit einer Urkunde ausgezeichnet.
Mit Beginn des zweiten Halbjahres stehen 
nun neue Herausforderungen für alle an, die 
Spaß an der Mathematik haben. Leider findet 
dabei in diesem Jahr der beliebte Teamwett-
bewerb „Mathematik ohne Grenzen“, an dem 
sich noch im vergangenen Schuljahr vier 
Gruppen der AES beteiligt hatten, nicht statt. 
Der Grund ist die Kürzung von finanziellen 
Mitteln für die Koordinatorin des Wettbe-
werbs in Hessen. 
Genauso ergeht es auch dem Wettbewerb des 
Landes Hessen in der E-Phase, an dem die 
AES traditionell teilnimmt. Vergangenes 
Schuljahr wurde der AES-Schulsieger Se-
ongjin Han noch mit einer Urkunde und ei-
nem Buchpreis vom Zentrum für Mathema-
tik geehrt. 

Bei der diesjährigen Mathematik-Olympiade wurden auch an der Albert-Einstein-Schule die 
Besten jeder Jahrgangsstufe mit einer Urkunde ausgezeichnet. Foto: AES/Richter

Spende für 
Kindertaler

Genau 445,52 Euro übergab 
Julie Cunningham (rechts) 
von der Obermayr Internatio-
nal School an Monika 
Schwarz vom Verein Kinder-
taler. Wie jedes Jahr bekommt 
der Verein eine Spende aus 
dem Erlös des schulischen 
Weihnachtsbasars, die laut 
Monika Schwarz „sehr gerne 
angenommen“ und für 
Schwalbacher Kinder, denen 
es nicht so gut geht, verwen-
det wird.  Foto: privat 

Infos zur Sterbehilfe
Eschborn (ew). In Rahmen 
eines Vortrages am Freitag, 
21. Februar, stellt der Arzt 
und Ethikberater Peter Oldorf 
den aktuellen Stand der Dis-
kussion um das Thema „Ster-
behilfe“ dar. Er erläutert, was 
erlaubt und möglich und was 
strafbar ist. Beginn ist um 16 
Uhr im Saal des Mehrgenera-
tionenhauses in der Haupt-
straße 20 in Eschborn.
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Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn
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Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

-1° -2°

-2°

4° 5°

5°

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

www.taunus-nachrichten.de

Anzeigen-Hotline: 06171-6288-0

Pinguine feiern große Fastnachts-Party
Schwalbach (sz). Am vergangenen Samstag 
fand die zweite Ramba-Zamba-Faschingspar-
ty des TCC Pinguine mit der Band „CNO-
Live“ im Bürgerhaus statt. 
Erfolgreich, laut, singend und tanzend wurde 
die Schwalbacher Fastnacht an diesem Abend 
– anders als bei den traditionellen Sitzungen 
– auf einem riesigen Dancefloor mit Live-
Band im großen Saal des Bürgerhauses gefei-
ert. Insgesamt füllten 250 kreativ und auf-
wendig kostümierte Gäste aus unterschiedli-
chen Generationen den Saal und feierten ge-
meinsam mit so viel Motivation und guter 
Laune, dass sowohl die Pinguine als auch 
„CNO-Live“ von der Energie beeindruckt wa-
ren und gerne wieder auf die Schwalbacher 
Bühne zurückkehren wollen.
Bis zur letzten Minute gab das Publikum ge-
meinsam mit der Band alles, sodass mehrma-
lig lautstark Zugaben eingefordert wurden, 
bis die Party mit „Highwell To Hell“ in ein 
würdiges Finale gipfelte. Das Musikreper-
toire reichte über Faschingshits über Party-
Dauerbrenner bis zu den aktuellen Charts. 
„Natürlich bietet die Location des Bürgerhau-
ses sehr viel mehr Platz für ein weit größeres 
Publikum, trotz alledem sind wir als Verein 
stolz eine solche Veranstaltung in Schwalbach 
anbieten zu können“, schreiben die Pinguine 
in einer Nachlese. Die Party sei etwas ande-
res, frisch, neu und auch aufregend für die 

Schwalbacher Narren. Aufgrund der durch-
weg positiven Resonanzen aus dem Publi-
kum, der Band und dem Verein, plant der 
TCCP, die Veranstaltung zu etablieren.“

Karten für Galasitzung gewinnen
Pause gibt es für die Schwalbacher Narren 
nicht. Am Samstag, 15. Februar, geht es mit 
der großen Galasitzung der Pinguine weiter. 
Sie startet um 19.11 Uhr ebenfalls im großen 
Saal im Bürgerhaus. Einlass ist ab 18 Uhr. 
Das Motto lautet in diesem Jahr: „Die wil-
den 70er – 7x11 Jahre TCC Pinguine“. Noch 
gibt es einige Restkarten. Es wartet ein 
Abend voller Spaß, wie es bei einem erfah-
renen Traditionsverein nicht anders zu er-
warten ist. Die After-Show-Party findet die-
ses Jahr im „City Club“ in Kelkheim statt. 
Die Tickets zur Sitzung gelten dort ab 1.30 
Uhr als Eintrittskarten. Kurz entschlossene 
können sich über ticket-regional.de noch 
Plätze auswählen oder Tickets an der Abend-
kasse ergattern.
Gar nichts kostet es, wenn man Karten bei der 
Verlosung unserer Zeitung gewinnt. Fünf mal 
zwei Karten sind im Lostopf. Wer mitmachen 
will, kann bis Freitag, 14. Februar, 12 Uhr, 
eine E-Mail mit dem Betreff „Gala-Sitzung“ 
an info@schwalbacher-zeitung.de schreiben. 
Den vollständigen Namen und eine Telefon-
nummer nicht vergessen.

Nicht nur im Saal, sondern auch auf der Bühne verbreiteten die Narren der „Pinguine“ am 
vergangenen Samstag beste Stimmung. Foto: Mendel

Das dunkle Geheimnis der Rollbahn
Schwalbach (sz). Wer baute die erste Beton-
rollbahn am Frankfurter Flughafen? Viele 
glauben, es waren es die Amerikaner. Doch 
weit gefehlt, es waren Zwangsarbeiterinnen 
aus Ungarn, Polen und anderen osteuropäi-
schen Ländern. 1.700 junge Frauen wurden 
Anfang der 40er-Jahre in Viehwaggons aus 
Auschwitz nach Mörfelden-Walldorf zur 
Zwangsarbeit transportiert. Der Bau der Roll-
bahn stand jetzt im Mittelpunkt einer Veran-
staltung der Gesellschaft für Christlich-Jüdi-
sche Zusammenarbeit (CJZ) in Schwalbach.
Nach dem Krieg wurden die Baracken ge-
sprengt und die Flächen wieder aufgeforstet. 
Es ist zwei jungen Mörfelder Kommunisten 
zu verdanken, dass sie in den 70er-Jahren die 
Suche nach Überresten des KZ-Außenlagers 
nicht aufgaben. Sie legten die Mauerüberreste 
eines Kellers frei. Danach begann eine inten-
sive Beschäftigung mit dem Schicksal der 
Frauen. Im Jahr 2000 wurde im Beisein von 
Überlebenden ein Gedenkpfad durch den 
Wald der Öffentlichkeit übergeben.
Es ist der Filmemacherin Eva Voosen und den 
Filmemachern Malte Rauch und Bernhard 

Türcke zu verdanken, dass das Schicksal der 
Frauen nicht vergessen wurde. Der Film, fer-
tig gestellt im Jahr 2003, zeigt die Überleben-
den und auch das bürgerschaftliche Engage-
ment von Schülerinnen und Schülern der 
Bertha-von-Suttner-Schule, die sich in Israel 
mit den Überlebenden trafen. Eva Voosen und 
Malte Rauch gelang es in bewegenden Sze-
nen die Situation der Zwangsarbeiterinnen 
darzustellen und der Geschichte nachzuge-
hen. In den 50er-Jahren wollte in Mörfelden-
Walldorf niemand etwas von diesem Lager 
gewusst haben, was sich erst später änderte.
Auch die Baufirma Züblin, die von der Arbeit 
der Zwangsarbeiterinnen profitierte, weigert 
sich bis heute, sich zu entschuldigen und An-
teilnahme zu zeigen. Erst sehr spät zahlte sie 
zumindest in den Entschädigungsfond für 
NS-Zwangsarbeiter ein. Aber eine Geste ge-
genüber den Überlebenden fehlt nach Anga-
ben der Filmemacher bis heute. Sie haben das 
alles im Film festgehalten. Es ist laut CJZ ein 
„bewegendes und beeindruckendes Doku-
ment, das den Zwangsarbeiterinnen wenigs-
tens heute eine Stimme gibt und an sie erin-
nert wird“.
Eva Voosen und Malte Rauch wurden nach 
der Vorführung des Films in Schwalbach all-
seits für ihr Werk gelobt, das den Frauen ein 
bleibendes Denkmal setzte. Anwesende akti-
ve und ehemalige Lehrerinnen fanden, dass 
der Film als Lehrmaterial in den Schulen ver-
wandt werden sollte. Gundula Lohmann-
Pabst wies daraufhin, dass die Fraueninitiati-
ve Schwalbach und die CJZ am Samstag, 29. 
März die Gelegenheit anbieten, gemeinsam 
nach Mörfelden-Walldorf zu fahren. Es findet 
eine Führung entlang des Gedenkweges statt 
und es wird das Mártha Horváth-Haus besich-
tigt. Anmeldungen sind per E-Mail an info@
cjz-maintauus.de oder telefonisch unter der 
Nummer 06196-86288 möglich.

CJZ-Vorsitzender Willi Schelwies (links) mit 
den Filmemachern Eva Voosen und Malte 
Rauch. Foto: CJZ/Pabst



Donnerstag, 13. Februar 2025 Kalenderwoche 7 –SCHWALBACHER ZEITUNG Seite 7

Trockene Augen
Das „Sicca-Syndrom“ – so nennt 
man den Umstand der trockenen 
Augen. Brennende, kratzende 
Augen, ein Druckgefühl, Augen-
müdigkeit oder Rötungen sind 
typische Symptome. Aber auch 
tränende Augen gehören dazu, in 
diesem Fall versucht der Körper 
die Reizung auszugleichen und 
schießt über das Ziel hinaus. Ist 
aber das Auge verklebt mit einer 
gelblichen, schleimigen Flüssig-
keit, dann deutet dies auf eine 
Infektion hin, die ärztlich behan-
delt werden sollte. Die Ursache 
für trockene Augen liegen oft 
bei Allergien, eine Reaktion auf 
Medikamente, bei Erkrankungen 
wie Morbus Parkinson oder bei 
Frauen kann es auch ein verän-
derter Hormonstatus (Schwan-
gerschaft/Wechseljahre) sein. 
Zu lange Bildschirmarbeit und 
Heizungsluft trockenen auch 
aus.
Absolute Basistherapie ist es, 
mit der sog. „Tränenersatzflüs-
sigkeit“ (Gel, Wasser, Salz, Öl) 
ohne Wirkstoffe mehrmals am 
Tag einzutropfen. Achtung die 
Miniampullen sind immer nach 
dem Einsatz zu entsorgen, denn 
sie enthalten keine Konservie-
rungsstoffe. Es gibt auch Mehr-
dosenbehältnisse. Ein Tropfen 
pro Auge genügt. Nach dem 

Tropfen die Augen geschlossen 
halten und mit den Augen rollen.
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

 Ihre
Magdalena Roth
Apothekerin

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Energiesparen von oben gedacht
(DJD). Energiesparen im Eigenheim fängt ganz oben an: Auf den großen 
Dachflächen lassen sich mit einer Wärmedämmung bis zu 40 Prozent Ener-
gie, Kohlendioxid und Kosten sparen. Oft entsteht auf diese Weise noch 
zusätzlicher Wohnraum. Energieberater und Dachhandwerker können zu 
den Möglichkeiten informieren, angefangen mit der Dämmmethode. 
Empfehlenswert ist die Aufsparren- oder Aufdachdämmung, bei der das 
Dach eine geschlossene Haube aus Dämmelementen erhält. Gerade bei 
der Sanierung kommt es zudem auf eine hohe Dämmleistung bei mög-
lichst geringen Stärken an. Mit Hochleistungsmaterialien wie BauderPIR 
kann die Dämmschicht dünner und somit leichter als bei vielen anderen 
Materialien ausfallen. Unter www.bauder.de gibt es mehr Informationen 
und Adressen von Handwerkern aus der Region.

Energie sparen und das Raumklima verbessern: Eine nachträgliche  
Dämmung des Dachs trägt in älteren Gebäuden wesentlich zu mehr  
Energieeffizienz bei. Foto: DJD/Paul Bauder/www.michaelgallner.com

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

 Wir stehen Ihnen mit 
Rat & Tat zur Seite.

Mords-Spaß auf der Theaterbühne
Schwalbach (cl). Achtsam und auch noch 
sinnvoll einen kalten Januar-Sonntagabend zu 
verbringen, das geht natürlich ganz besonders 
gut mit einem Theaterbesuch. Noch dazu, 
wenn eine extrem erfolgreiche Kriminalko-
mödie auf dem Programm steht, die monate-
lang die Spiegel-Bestseller-Liste anführte. 
Und so bescherte die Aufführung des Ver-
kaufsschlagers „Achtsam morden“ der Kul-
turkreis GmbH erwartungsgemäß ein volles 
Haus; was bedeutet, dass das Publikum dabei 
seinen halben Bekanntenkreis trifft. Unter 
Freunden achtsam lachen und genießen, bes-
ser geht es gar nicht. 
Die Dramatisierung des Erfolgsromans hält 
sich ungewöhnlich eng an die Buchvorlage. 
Doch auch wer den Krimi des Autors Karsten 
Dusse, ursprünglich Rechtsanwalt, bereits ge-
lesen hatte, und das waren etliche, konnte sich 
achtsam überraschen lassen. Denn die be-
kannten Textpassagen und Dialoge kamen im 
fröhlich-flotten Spielfluss der Inszenierung 
von Pascal Breuer völlig unbekümmert auf 
ihre ganz eigene Art daher. 
Dafür sorgte ein auf ein absolutes Minimum 
achtsam reduziertes Ensemble. Ein fantasti-
sches Trio teilte sich viele Rollen untereinan-
der auf und wechselte diese in einem – wenig 
achtsamen – Tempo, das sich im Laufe des 
Abends noch steigerte. So spielten Alessa 
Kordeck und Christian Miedreich mehr als 
ein Dutzend Figuren – jeweils beiderlei Ge-
schlechts – und hatten immer weniger Zeit 
zum Umziehen. Gegen Ende konnten sie 
kaum noch rechtzeitig ihre Requisiten, Perü-
cken und Klamotten wechseln, was natürlich 
für zusätzliche Lacher sorgte. Ihre schauspie-
lerische Leistung und sekundenschnelle 
Wandlungsfähigkeit sind großartig. Um hier 
den Überblick zu behalten, half das auch an-
sonsten sehr lesenswerte und liebevoll zusam-
mengestellte Programmheft.
Einzig der gleichfalls geniale Martin Lindow, 
der Hauptdarsteller und achtsame Mörder, der 
sich wie ein Conférencier auch immer wieder 
direkt an das Publikum wandte, durfte durch-
gängig in seiner Rolle verbleiben und spielte 
den vielbeschäftigten Rechtsanwalt Björn 
Diemel, der nach der von seiner vernachläs-
sigten Gattin organisierten Teilnahme an ei-

nem Achtsamkeitsseminar das Neuerlernte 
anders nutzt als gedacht. Er beginnt, seine 
Probleme zu lösen, indem er Menschen, die 
ihm das Leben schwer machen, vor allem sei-
ne Klienten aus dem Mafia-Milieu, einfach 
ermordet. Und weil er dabei spürt, wie gut das 
doch tut und auf welch‘ einfache Weise dieser 
Ansatz Erleichterung bringen kann, macht er 
genau so weiter und wird begeisterter Serien-
mörder – Jurist hin oder her.
Woran erinnert uns das? Ein unglaublich 
sympathischer, ja geradezu liebenswerter 
Mörder, der sich nach jeder weiteren Tat fröh-
lich in seinem Tun bestätigt fühlt und glaubt, 
eigentlich etwas Gutes zu tun. Und dazu die-
ser wahnwitzige schwarze Humor und die 
ganz spezielle Ironie der Dialoge. Richtig: Im 
Theaterstück „Arsen und Spitzenhäubchen“  
befördern zwei freundliche alte Damen, die 
den Eindruck erwecken, keiner Fliege etwas 
zu Leide tun zu können, mit Feuereifer einen 
Untermieter nach dem anderen ins Jenseits.
Die grandiose Verfilmung von 1944 mit Cary 
Grant könnte man sich ja bei Gelegenheit 
auch noch einmal achtsam ansehen – und ge-
nauso viel lachen und schmunzeln wie an je-
nem finsteren Januarabend im vertraut-ge-
mütlichen Bürgerhaus-Theatersaal. 
Abschließend noch eine Empfehlung zur wei-
terführenden unterhaltsamen Lektüre, denn es 
ist ja schön, wenn das Theater zum Lesen ani-
miert: Nachdem viele Verlage Karsten Dusses 
Manuskript ablehnten, hatte Heyne vor gut 
sechs Jahren den richtigen Instinkt und wurde 
mit einem fulminanten Bestseller belohnt. 
Folgerichtig folgten vier weitere Teile, die 
noch nicht für die Bühne adaptiert wurden, 
und sich für achtsames Lesen anbieten: „Das 
Kind in mir will achtsam morden“ (2020), 
„Achtsam morden am Rande der Welt“ 
(2021), „Achtsam morden im Hier und Jetzt“ 
(2022) sowie „Achtsam morden durch be-
wusste Ernährung“ (2024). 
Dass Tragödie und Komödie zusammengehö-
ren und das Leben aus Traurigem wie Lusti-
gem besteht, weiß nicht nur ein preisgekrön-
ter TV-Comedian-Texter wie Karsten Dusse. 
Das hat auch früher schon ein englischer Dra-
matiker und Kultautor namens Shakespeare 
achtsam beherzigt. Mit beachtlichem Erfolg.    

In der Adaption des bekannten Romans „Achtsam morden“ mimte TV-Schauspieler Martin 
Lindow (3.v.l.) den Anwalt und Serienmörder Björn Diemel.  Foto: Stadt Eschborn

SPD: Primeln für  
die freie Liebe
Schwalbach (sz). Selten fällt 
der Valentinstag in die Endpha-
se eines Bundestagswahlkamp-
fes. Grund genug für die 
Schwalbacher SPD, am morgi-
gen Freitag zwischen 10 und 
13 Uhr an ihrem Infostand am 
Glaskubus vor der Sparkasse 
und dem Blumenladen „Bella 
Flora“ rote Primeln im Topf zu 
verteilen. „Es geht uns aber 
nicht nur darum, den Passan-
ten eine kleine Freude zu ma-
chen“, kommentiert Presse-
sprecherin Dr. Claudia Lud-
wig die Aktion. „Wir möchten 
uns am internationalen ‚Tag 
der Liebe‘ für die freie Liebe 
einsetzen. Alle Menschen sol-
len angstfrei auf Augenhöhe 
die- und denjenigen lieben 
dürfen, die sie lieben wollen.“ 
Das Thema sei sehr aktuell, 
denn rechte Kräfte wollten das 
nicht und stattdessen fort-
schrittliche Gesetze für queere 
Personen wieder rückgängig 
machen. „Sie treiben bewusst 
die gefährliche Diffamierung 
von homosexuellen und trans-
geschlechtlichen Menschen 
voran. Dagegen wollen wir 
ein liebevolles Zeichen set-
zen“, heißt es in einer Mittei-
lung der Sozialdemokraten. 

Kunst-Workshop für 
Kinder ab fünf
Schwalbach/Bad Soden (sz). 
Im Rahmen der Ausstellung 
„Lieblinge“ des Künstlers 
Peer Oliver Nau, die von der 
Schwalbacher Galerie Elzen-
heimer unterstützt wird, bietet 
die Sodener Kunstwerkstatt 
Kindern ab fünf ein kostenlo-
ses Angebot, sich kreativ zu 
betätigen. Hilfe und fachliche 
Anleitung bekommen sie im 
„ART-Schnupperkurs“ von 
Barbara Zimmermann und Zo-
rica Fitzen. Der Workshop fin-
det am Sonntag, 16. Februar, 
von 15 bis 18 Uhr in der Stadt-
galerie im Badehaus im alten 
Kurpark von Bad Soden statt. 

„Eulen“ erinnern an Hanauer Attentat
Schwalbach (sz). Die einer Gedenkveranstal-
tung auf dem Marktplatz wollen die „Eulen“ 
am Donnerstag, 20. Februar, auf dem Markt-
platz an den fünften Jahrestag des Attentats 
von Hanau erinnern.
Am19. Februar 2020 tötete dort ein geistig 
verwirrter Mann aus rassistischen Motiven 
neun Männer und Frauen mit Migrationshin-
tergrund. Obwohl es sich bei dem Täter um 
eine Einzelperson handelte, der anschließend 
sogar die eigene Mutter erschoss,reiht sich 
das Geschehen nach Auffassung der „Eulen“ 
in eine „Vielzahl von rechtsradikalen Morden
an ausländischen Menschen“ ein. 
Um das Andenken an die Ermordeten wach 
zu halten,haben die Angehörigen die „Initiati-
ve 19. Februar“ gegründet,deren Motto lautet 
„Say their names“. Die „Eulen“ haben nun 
von der Initiative „MTK gegen Rechts – kein 

Platz für Rassisten“ ein großes Banner mit 
den Porträts und den Namen der Ermordeten 
ausgeliehen und es wird einige Tage auf dem 
Rathausvorplatz aushängen. Am 20. Februar 
findet dort um 18 Uhr anlässlich des Jahres-
tags ein öffentliches Gedenken zur Erinne-
rung an die Toten statt. Dazu wird die Schwal-
bacher Bevölkerung eingeladen mit der Bitte 
Windlichter mitzubringen, die zu einem 
„Lichtermeer“ zusammengestellt werden. Zu 
Beginn der Veranstaltung gibt es eine Schwei-
geminute mit einer Verurteilung jeglicher 
Form von Gewalt und einem Gedenken an 
alle Opfer.
Wer eine Rede halten oder einen kulturellen 
Beitrag zu dem Gedenken beitragen möchte 
oder die Veranstaltung inhaltlich unterstützen 
möchte, kann sich per E-Mail an swobl@
gmx.net an die „Eulen“ wenden.

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + 



– Kalenderwoche 7 Donnerstag, 13. Februar 2025SCHWALBACHER ZEITUNGSeite 82  8. SEPTEMBER 2010                                                            S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   37. JAHRGANG  NR. 36

Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de

����������������
�������������

���������
��������������������

����������������
������������

�������������������
���������������

���������������� �� ��

Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Do		13.02.															19:30	Uhr Bibellesen	im	Atrium
So.		16.02.	 			10:00	Uhr														 Gottesdienst	der	EFG
																																			
�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 16.02. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Marc Unshelm (mit Abendmahl)

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
07/2025

Erscheinungstag: Mittwoch, 12.02.2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

Do 13.02. 14.30 Seniorentanzen

So 16.02. 10.00 Familien-Gottesdienst
mit der Kita Am Park
(Birgit Reyher und Team)

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 07/25

Erscheinungstag: Mittwoch 12.02.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

So 16.02. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse
Mi 19.02. M 18.00 Uhr Werktagsmesse
Do 20.02 P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet im Gemeindesaal St. Pankratius

09.00 Uhr Wortgottesdienst im Gemeindesaal St. Pankratius

Termine:
Mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
Donnerstags 17.30 Uhr Jugend Musikgruppe  

Termine der Katholischen Pfarrgemeinde Heilig Geist am Taunus
Gemeinde St. Pankratius

KW 07/2025

Erscheinungstag: 12.02.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Termine der Katholischen Pfarrgemeinde Heilig Geist am Taunus
Gemeinde St. Pankratius

KW 08/2025

Erscheinungstag: 19.02.2025 

Do. 13.02. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde
16.00 Uhr Puppentheater

So. 16.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Sam Lee)
Mo. 17.02. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate

16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre
Di. 18.02. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)

19.30 Uhr Ev. Chor Schwalbach (Gretha Park)
Mi. 19.02. 15.00 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Do. 20.02. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)

18.30 Uhr Spieleabend der Boomerangs 55+ Ort: Bücherei am Marktplatz
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 503839-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 7/2025

Erscheinungstag: Donnerstag, 13. Februar 2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

PIETÄTEN✝

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Dekanat startet neues Chor-Projekt
Bad Soden (sz). Am 2. November soll mit dem 
Oratorium „Elias“ im großen Saal des „H+ Ho-
tels“ in Bad Soden das sicherlich bekannteste 
kirchenmusikalische Werk des Widmungsträ-
gers Felix Mendelssohn-Bartholdy aufgeführt 
werden. Auslöser dieser Idee ist das 20-jährige 
Bestehen der „Mendelssohn Tage der Musik“ 
Bad Soden. Dazu kooperieren die Gesellschaft 
der Musikfreunde Bad Soden und der Chor der 
Johanniskirche Kronberg. In der Kronberger 
Johanniskirche wird das Werk zudem im Laufe 
des Jahres in drei Vorkonzerten aufgeführt, in 
denen einzelne Szenen inhaltlich und theolo-
gisch aufbereitet werden. 

Das Evangelische Dekanat Kronberg, zu dem 
auch die Limes- und die Friedenskirchenge-
meinde in Schwalbach gehören, lädt chorinte-
ressierte Sängerinnen und Sänger ein, daran 
mitzuwirken und bis Ende Februar in die Pro-
ben einzusteigen. 
Eine Kontaktaufnahme bei Dekanatskantor 
Bernhard Zosel unter bernhard.zosel@deka-
nat-kronberg.de oder telefonisch unter der 
Nummer 06173-5612 ist wünschenswert. Die 
allgemeinen Probenterminen sind montags um 
19.30 Uhr bei der Gesellschaft der Musikfreun-
de in Bad Soden sowie freitags um 19.30 Uhr in 
der Johanniskirche in Kronberg. 

Schnäppchen bei Kinderkleidung
Schwalbach (sz). Am Samstag, 22. März, findet 
in der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 
in der Bahnstraße 13 der nächste Kinder- und 
Jugendsachenbasar statt. Von 14 Uhr bis 16.30 
Uhr können die Käuferinnen und Käufer in Kin-
der- und Jugendkleidung für Frühling und Som-
mer, Spielsachen, Büchern, Kinderwagen und 
vielem mehr stöbern und günstig für den kleine-
ren und größeren Nachwuchs einkaufen. Auch 
für Jugendliche gibt es nach Angaben der Orga-
nisatoren ein großes Angebot an guter Kleidung 
und Büchern. Für Schwangere mit Mutterpass 
und Eltern mit Babys bis sechs Monaten ist Ein-
lass auch  von 11 bis 12 Uhr. 
Eine Anmeldung zum Verkaufen ist nur on-
line möglich. Die Verkaufsnummern können 
ab Montag, 24. Februar, ab 10 Uhr über die 
Internetseite friedenskirche-schwalbach.de/

kijuba angefordert werden. Die Verkaufsnum-
mer und Etiketten werden dann rechtzeitig 
per Brief zugestellt. 
Ohne helfende Hände kann der Basar nicht 
auf die Beine gestellt werden. Helferinnen 
und Helfer bekommen einige Vorteile, zum 
Beispiel automatisch eine Verkaufsnummer 
oder die Möglichkeit zur Teilnahme am Vor-
verkauf. Helfer können sich ab sofort eben-
falls online anmelden. 
Die Friedenskirchengemeinde weist darauf hin, 
dass sie nur als Vermittler im Namen und auf 
Rechnung der Verkäufer und Verkäuferinnen 
handelt und keine Haftung übernimmt. Die 
Verkäufer setzen den Verkaufspreis selbst fest. 
Die Friedenskirchengemeinde erhält zehn Pro-
zent vom Verkaufserlös für soziale Zwecke und 
eine Bearbeitungsgebühr von drei Euro. 
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B-Jugend-Team auf der Erfolgswelle
Schwalbach/Niederhöchstadt (sz). Die 
Handball-Herrenmannschaft der HSG 
Schwalbach/Niederhöchstadt hat ihr wichti-
ges Kellerduell gegen Petterweil III mit 23:21 
gewonnen und auch die Jugendmannschaften 
waren bis auf eine Ausnahme erfolgreich.
Das Spiel der Herrenmannschaft war sicher-
lich kein besonders schönes, aber ein sehr 
spannendes. Die HSG muss weiterhin auf vie-
le verletzte Stammkräfte verzichten, so dass 
die Kaderaufstellung fast ohne Rückraum- 
und Ersatzspieler sein musste. Der Beginn der 
Partie war relativ ausgeglichen. Erst ab der 
18. Minute, als man sich endlich mal mit zwei  
Toren in Front brachte holten sich die  Wester-
bacher den zwischenzeitlichen Lohn für ihr 
Engagement. In die Halbzeit ging es dann im-
merhin mit einem 11:9-Vorsprung. 
Die zweite Halbzeit begann wie die erste Halb-
zeit: Kein Team konnten sich absetzen. Die 
HSG spielte zwar weiterhin sehr konzentriert, 
bedacht darauf möglichst wenig Fehler zu ma-
chen, erspielte sich viele Chancen, konnten 
sich aber leider nicht richtig belohnen. Mitte 
der zweiten Halbzeit stand es dann wieder Un-
entschieden. Trainer Michael Ringmayer nahm 
schnell die Auszeit für die HSG. Kurz danach, 
stellte die HSG durch vier Treffer in Folge den 
beruhigenden Abstand von 19:15 her. Der Vor-
sprung konnte bis zur Schlusssirene gehalten 
werden. Am Ende hieß es 23:21. 

Schlechter Tag für die mB2
Die mB2-Jugend der HSG S trat zum Be-
zirksliga-Auswärtsspiel bei der TG Kastel 
an. Bedingt durch einen hohen Kranken-
stand verstärkte sich die mB2 mit gleich vier 
2010er-Spielern. In der 14. Minute ging das 
Team das erste Mal mit 5:6 in Führung und 
konnte diese sogar im Verlauf des Spiels auf 
6:10 ausbauen. Das Team spielte eine tolle 
erste Halbzeit und hatte viele Torchancen.
Nach der Halbzeitpause kam die mB2 aller-
dings nicht gut ins Spiel zurück. Mit einem 
Torlauf von 10:3 Toren gingen die Gegner 
mit 20:15 in Führung. Nach und nach 
kämpfte sich die mB2 wieder zurück ins 

Spiel und konnte Tor um Tor wieder An-
schluss finden. Jedoch lief die Zeit davon. 
Das Spiel ging am Ende knapp mit 29:28 
Toren verloren.

Tabellenführer geschlagen
Mehr Erfolg hatte die mB1-Jugend. Bereits 
am Mittwoch vergangener Woche empfing sie 
Tabellenführer HSG EppLa. Die Mannschaft 
hatte sich einiges vorgenommen, wollte man 
sich doch nach der Niederlage im Hinrunden-
spiel revanchieren. Die mB1 startete gut ins 
Spiel und zeigte gleich, dass man sich von 
dem Tabellenersten nicht beeindrucken ließ. 
Nach 13 Minuten hatte sich das Team eine 
8:3-Führung erarbeitet. Danach ließ die Mann-
schaft viele Torchancen ungenutzt und man 
hätte mit einer noch viel höheren Führung in 
die Halbzeitpause gehen können. Aber auch 
das 14:9 war schon ein beruhigendes Polster.
Nach der Halbzeitpause startete die mB1 zäh 
ins Spiel und die gegnerische Mannschaft 
machte nun sehr viel Druck. Nach sechs lan-
gen, torlosen Minuten auf beiden Seiten 
musste man vier gegnerische Tore hinneh-
men. Doch kurz vor Schluss konterte das 
Team mit einem Fünf-Tore-Lauf und siegte 
mit 26:23. Es war die erste Niederlage der 
Saison für die HSG EppLa.
Einen weiteren Erfolg feierte die mB1 dann am 
Samstag. Im Auswärtsspiel bei der HSG Main-
Nidda sie für eine erfolgreiche Revanche für 
die unerwartete Hinspiel-Niederlage sorgen. 
Am Anfang tat sich das Team zwar schwer und 
geriet sogar mit vier Toren in Rückstand, doch 
kurz vor der Halbzeitpause gelang es erstmals, 
in Führung zu gehen. Nach der Halbzeitpause 
sollte das 16:16 der letzte Gleichstand sein. 
Nach einem Vier-Tore-Lauf konnte das Team 
auf 20:16 erhöhen. Die Gegner zeigten sich 
nun mehr und mehr beeindruckt und das Spiel 
wurde etwas hitziger. Ab der 35. Minute kam 
das Tempospiel der mB1 mehr und mehr zum 
Einsatz und mit viel Spielfreude baute das 
Team eine Sechs-Tore-Führung aus. Mit dem 
Endergebnis von 25:31 Toren feierte die Mann-
schaft anschließend ihren Auswärtssieg.

Nicht zu stoppen ist zurzeit die mB1 der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt.  Foto: Schröder

Stadtputztag in diesem Jahr am 8. März
Schwalbach (sz). Auch in diesem Jahr sind 
alle Schwalbacherinnen und Schwalbacher 
dazu eingeladen, beim Stadtputztag mit 
praktischem Einsatz Stellung zu beziehen 
für eine saubere Stadt und eine saubere 
Landschaft.Alle, die sich am „Sauberhaften 
Frühlingsputz 2025“ beteiligen möchten, 
sollten sich schon einmal Samstag, 8. März 
notieren. 
Wer sich am Aktionstag gerne als Ansprech-
person für eine Putzgruppe zur Verfügung 
stellen möchte, ist zu einem Vortreffen am 
Dienstag, 25. Februar, um 19 Uhr im Raum 9 
im Bürgerhaus eingeladen. Bei diesem Tref-
fen werden die Aufgaben als Ansprechperso-
nen erläutert und der Ablauf der Sammelakti-

on besprochen. Auch werden Vorschläge für 
die jeweiligen Putzrouten gesammelt und 
festgelegt.
Bei Fragen kann man sich an den Ansprech-
partner der Schwalbacher Sauberhaft-Kam-
pagne im Rathaus Achim Lürtzener wenden. 
Er ist telefonisch unter 06196-804194 oder 
per E-Mail an achim.luertzener@schwalbach.
de erreichbar. 
Der „Sauberhafte Frühlingsputz“ ist ein Bei-
trag zur landesweiten Kampagne „Sauberhaf-
tes Hessen“, Deutschlands ältester Umwelt-
kampagne für Sauberkeit in Stadt und Land. 
Die Stadt Schwalbach ist von Anfang an dabei 
und ist darüber hinaus Mitglied im Arbeits-
kreis „Sauberhaftes Hessen“.

Synode des evangelischen Dekanats
Schwalbach/Kronberg (sz). „Die Synode 
des Evangelischen Dekanats Kronberg, zu 
dem auch die Limes- und die Friedenskir-
chengemeinde gehören, hat Ende Januar in 
Kronberg-Schönberg getagt. Haupt-Tages-
ordnungspunkt war der Haushalt für das Jahr 
2025, den die Synode in Höhe von 3,9 Milli-
onen Euro beschloss.
Die einleitende Andacht hielt Lothar Breiden-
stein, Pfarrer der gastgebenden Markus-Ge-
meinde Schönberg. Nach den Grußworten 
präsentierte der Finanzausschussvorsitzende 
Michael Gelbert den Haushalt für das Jahr 
2025, der nach inhaltlichen Rückfragen der 
Synodalen mehrheitlich beschlossen wurde. 
Das Haushaltsvolumen entspricht dem des 
Vorjahrs. Um zurückgehende Einnahmen auf-
zufangen, ist das Dekanat darauf angewiesen, 
Einsparungen vorzunehmen sowie verstärkt 
Drittmittel und Spenden einzuwerben. Dies 
bildet sich in der Haushaltsplanung ab. An-
schließend erfolgte die Nachwahl des Kelk-
heimer Pfarrers Patrick Smith als Mitglied in 
den Dekanatssynodalvorstand (DSV). Ein 
weiterer Tagesordnungspunkt war die Dis-
kussion und Abstimmung über verschiedene 
Anträge für die Landessynode. 
Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp gab in sei-
nem Bericht eine Übersicht über personelle 
Veränderungen im Dekanat. Bei den offenen 
Pfarrstellen gebe es Hoffnung, sie wieder be-
setzen zu können, betonte er.  Sowohl er als 
auch Präses Dr. Volkmar Oberklus dankten 
den Mitgliedern der Synode und den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des Dekanats 

für deren Einsatz und die gute Zusammenar-
beit trotz der zusätzlichen Belastung durch 
den Zukunftsprozess „ekhn2030“. 
Volkmar Oberklus informierte im Rahmen sei-
nes Berichts über den Sachstand zu 
„ekhn2030“. Der Zukunftsprozess trägt den 
sinkenden Kirchenmitgliederzahlen und den 
damit verbundenen niedrigeren Kirchensteuer-
einnahmen sowie dem fehlenden Pfarrernach-
wuchs Rechnung. Dies soll landeskirchenweit 
unter anderem durch den Zusammenschluss 
einzelner Kirchengemeinden in Nachbar-
schaftsräume mit gemeinsamen Verkündi-
gungsteams sowie durch eine Reduzierung der 
Aufwendungen für den Gebäudebestand um-
gesetzt werden. Die sechs Nachbarschaftsräu-
me im Dekanat Kronberg wurden bereits 2023 
von der Dekanatssynode beschlossen. 
Die Dekanatssollstellenpläne bis 2030 für die 
aus Pfarrpersonen sowie Mitarbeitenden des 
gemeindepädagogischen und kirchenmusika-
lischen Dienstes bestehenden Verkündi-
gungsteams wurden im Herbst 2024 beschlos-
sen. Im nächsten Schritt müssen die Nachbar-
schaftsräume bis Mitte 2026 ein gemeinsames 
Konzept zur Nutzung ihrer Gebäude entwi-
ckeln. Dies schließt die Reduzierung von Ge-
bäuden ein sowie die Erarbeitung alternativer 
Finanzierungs- und Nutzungsmodelle. Hier-
bei erhalten die Gemeinden Unterstützung 
durch die Landeskirche sowie eigens dafür 
eingerichtete Arbeitsgruppen im Dekanat. Für 
jeden Nachbarschaftsraum hat die Landeskir-
che Vorschläge für die zukünftige Nutzung 
der Gebäude entwickelt. Diese werden zur 
Zeit jeweils in Workshops mit Vertreterinnen 
und Vertretern der Nachbarschaftsräume vor-
gestellt und gemeinsam diskutiert.
Die Synode des Dekanats Kronberg tagt zwei-
mal im Jahr an wechselnden Orten, das nächs-
te Mal am 26. September in Neuenhain. Die 30 
Kirchengemeinden des Dekanats entsenden 70 
Vertreterinnen und Vertreter in das regionale 
Kirchenparlament. Ein Drittel der Delegierten 
sind hauptamtlich Mitarbeitende der zukünfti-
gen Verkündigungsteams, zwei Drittel sind 
Ehrenamtliche aus den Kirchenvorständen. 

TGS-Judokas auf dem dritten Platz
Schwalbach (sz). Die Judokas der TG 
Schwalbach zeigten bei den Hessenmeister-
schaften der Altersklassen U15 und U21 in 
Marburg starke Leistungen. Mit insgesamt 
zwölf Teilnehmerinnen und Teilnehmern war 
der Verein gut vertreten. Aladnan Daher, Can-
Burjan Icigen und Oliver Gebauer erreichten 
jeweils einen respektablen fünften Platz. Lei-
der verpassten sie damit knapp die Qualifika-
tion für die Südwestdeutschen Meisterschaf-
ten. Besonders erfolgreich waren die Mäd-
chen der TG Schwalbach. Antonia Gonter-
mann und Johanna Clement sicherten sich mit 
hervorragenden Leistungen jeweils den drit-
ten Platz und damit die Qualifikation für die 
Südwestdeutschen Meisterschaften, die am 
Sonntag in Elz stattfinden werden. 

Johanna Clement (links) und Antonia 
Gontermann. Foto: TGS

Die Frühjahrssynode des Dekanats tagte in 
Schönberg. Foto: Dekanat Kronberg

„Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.“

Mein geliebter Mann, unser Bruder, Onkel und väterlicher Freund 
ist dennoch völlig unerwartet von uns gegangen.

Peter Steitz
* 13.03.1945    † 18.01.2025

Tieftraurig und in liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied

Marianne Krebel-Steitz
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung, fi ndet am 
Montag, den 24.02.2025, um 13:00 Uhr, 

auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.

✝ WIR GEDENKEN

Du hast gesorgt, Du hast geschafft, bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Schmerzlich war‘s, vor Dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen.

Nun ruhe aus in Gottes Hand, ruh‘ in Frieden und hab Dank.

EMILIE WILKE  geb. Herche

* 1.7.1930      † 15.1.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Hans-Werner und Monique Wilke mit Annabelle
Stefan Wilke und Sabine Köhlreuter

Rebecca Isabelle und Marc- Andreas Dill mit Jerome Maximilian
Dominik und Nina Wilke

Sara und Marco Bachmann mit Ida

Die Trauerfeier in der Friedenskirche Schwalbach Ts., Bahnstraße 13, wird gehalten  
am 20. Februar 2025 um 11.00 Uhr. Anschließend findet die Urnenbeisetzung  

auf dem alten Friedhof Schwalbach Ts. statt.

Kondolenzanschrift:
Stefan Wilke, Eschborner Straße 4, 65824 Schwalbach Ts.
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 3: Die wichtigsten Schritte bei Trennung und Scheidung (Teil 2)
von Andrea Peyerl
4. Denken Sie daran, dass auch mit EC-Karten und Kreditkar-
ten hohe Ausgaben getätigt werden können. Um Missbrauch 
zu verhindern, sollten die EC- und Kreditkarten des Partners 
gekündigt werden.

5. Prüfen Sie Ihre Lastschriftaufträge. Sollen Einzugsermäch-
tigungen des Ehepartners gelöscht oder widerrufen werden, 
genügt ein kurzer Blick in die Kontoauszüge und ein „Zwei-
zeiler“ an die entsprechenden Gläubiger.

6. Prüfen Sie Ihr Testament. Verfügungen für den Todesfall 
werden durch eine Trennung nicht unwirksam, vielmehr bleibt 
der Ehepartner zunächst erbberechtigt. Testamente sollten 
daher geändert oder neu errichtet werden. Gemeinsame Tes-
tamente (Ehegattentestamente) müssen notariell widerrufen 
werden. Denken Sie auch an die Bezugsberechtigung der Le-
bensversicherung. Regelmäßig ist hier der Ehepartner für den 

Fall des Todes begünstigt. Wenn Sie dies nicht wünschen, 
können Sie durch ein einfaches Schreiben an die Versiche-
rung einen anderen Bezugsberechtigen benennen.

7. Informieren Sie Ihre Berater und vor allem die gemeinsa-
men Berater (Steuerberater, persönliche Berater bei Banken 
etc.) über die Trennung. Für die Zukunft ist darüber hinaus zu 
entscheiden, für wen die Berater tätig sein werden. Anderen-
falls besteht die Gefahr von Interessenkollisionen.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 27. Februar 2025.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Achtung. Kaufe Porzellan, Kaffee-
Services & Ess-Services, alles an 
Antikem, Orientteppiche, Münzen 
usw. Einfach alles anbieten.   
 Tel. 0163/2465278

Kaufe COR trio- oder Desede-So-
fa/Sessel (auch mit Patina) und alte 
Teakmöbel (Sofa, Sessel, Tisch, Re-
gal) 50s-70s, auch rest.bdftg.   
 Tel. 0176/45770885

Armbanduhren, Taschenuhren. 
Kaufe Armbanduhren und Ta-
schenuhren. Zustand und Alter sind 
zweitrangig.  Tel. 0172/1841203

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch defekt!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche eine Garage zur Miete in 
der Nachbarschaft von Fischbach.  
 Tel. 0172/8020877

OLDTIMER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Sie, gepflegt, Mitte 70 Jhr., 160 cm 
gr., vielseitig interessiert, möchte 
mit netten charaktervollen Herrn 
Gemeinsamkeiten und füreinander 
dasein kennenlernen.   
 Chiffre VT 02/07

Sympatische Frau, 38 J., 170 cm, 
schlank, ehrlich, sucht netten Mann 
für ein gemeinsames Leben:  
  beringkatarina@gmail.com

Wer interessiert sich wie ich (wbl., 
66 J.) für Kultur und Genuss und 
nimmt mit mir am 14.6. in Kronberg 
am Kulinarischen Laternenweg teil?  
 Kultur2025@outlook.com

Senioren-Keglerinnen suchen Ver-
stärkung. Wir kegeln 14-tägig in 
Bad Homburg, Bürgerhaus Kirdorf 
v. 16 -18.30 Uhr. Wer hat Lust?  
 Tel. 0163 1388052

Möchtest Du am Valentinstag 
auch nicht gern alleine sein? Bist Du 
ein Mann um die 50 und NR mutig? 
 amber444@gmx.de

Zur Freizeitgestaltung, wie Kino, 
Museum, Spaziergänge, nette Ge-
spräche, suche ich, 57 J., w., in 
Oberursel u. Umgebg. Frauen, die 
auch am Wo.ende Zeit u. Interesse 
haben, etwas Freiz. gemeinsam zu 
verbringen.  Tel. 0152/51893198

PARTNERSCHAFT

In allen Lebenslg. Harmonie, Freu-
de, ein wenig Glück s. Sie. Warmh. 
Partn./Freund, 70+, NR, PKW, HK, 
k. Sport.  Chiffre VT 01/07

Ich bin 39 Jahre alt, bin 193 cm 
groß, normal gebaut, braune Haare 
und braune Augen, Sternzeichen 
Krebs, bin sportlich aktiv und suche 
Freundin zwischen 20-40 Jahre für 
gemeinsame Zeit.    
 Tel. 0160/3736712

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Beate, 65 J., aufrichtig, freundlich u.
verträglich, schlank, familiär unabhängig u.
eine sorgfältige Hausfrau. Habe so manchen
Schicksalsschlag wegstecken müssen u. nach 
so vielen Ehejahren stehe ich als Witwe nun 
ganz alleine da. Würde gerne ein Zuhause
in Ihrem Herzen fi nden u. für Sie da sein. pv
Tel. 0176-47603082

Ich, Verena, 68 J., verwitwet u. kin-
derlos, sehr attraktiv, e. ganz bezau-
bernde Frau mit herzlichem Wesen, bin
humorvoll, einfühlsam und liebevoll, ich
habe über 40 J. als Sekretärin gearbeitet.
Bei ernsthaftem Interesse bitte ich um
telefonische Kontaktaufnahme. Sie dürfen
auch älter sein, wir könnten getrennt oder
auch gern zusammen wohnen pv
Tel. 0160 – 97541357

 ➤ Brigitte, 72 J., jünger aussehend, häus-
lich, aber als Witwe immer nur alleine. Ich 
möchte Ihnen gerne alles geben, Sie glück-
lich machen u. wissen, dass es Ihnen gut geht. 
Wieder gemeinsam am Tisch sitzen, abends 
zusammen fernsehen, wäre das nicht wun-
derbar? Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

Liebevolle Roswita 73 J, herzlich, 
spontan und hilfsbereit. Bin immer gut
gelaunt, einfach eine glückliche Hausfee. 
Koche leidenschaftlich gerne und möchte
auch Dich glücklich machen. Bin mit mei-
nem kl. Flitzer mobil und freue mich auf
ein Treff en mit Dir. ü.Pv 01607998576 

 ➤ Gerda (78) Hausfrau mit Herz. Ich lie-
be es, in der Küche zu stehen, mein Zuhause 
zu pfl egen u. gemütl. Fernsehabende zu ge-
nießen. Als gute Autofahrerin unternehme ich
auch gerne Ausfl üge. Wenn Sie die ruhigen
Seiten des Lebens schätzen u. gemeinsame
Zeit verbringen möchten, freue ich mich auf 
Ihren Anruf üb. pv Tel. 06431-2197648

Bezaubernde Uta 61 J, mit weibl. voll-
busiger Figur. Bin eine sehr warmherzige,
zärtliche Frau mit tollen Kochkünsten und
einem gr. Herzen was auf Dich wartet.
Willst du Lieben, Lachen und unvergess-
lich schöne Abenteuer mit mir erleben.
Dann melde Dich gleich. ü.EMP Tel/sms
01607689211

Fachärztin Christina 49 J, mit 
schlanker Figur, langem bl. Haar und tol-
lem Zuhause suche den Mann zum Verlie-
ben. Habe es schon einmal versucht und
keiner hat sich gemeldet. Ich wünsche mir
einfach einen lieben Mann, Beruf und Al-
ter ist mir nicht so wichtig, nur liebevoll
und treu sollst du sein. Freue mich sehr
auf ein Treff en mit Dir. Melde Dich. 
015127186363 ü.,Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Gesellschafterin mit langjähriger 
Demenzerfahrg (Zertifikate). Einkäu-
fe, Arztbes. (PKW vorh.), Spazierg., 
etc.  Tel. 0151/65125508

Sehr nette, fröhliche, disziplinierte, 
lernfähige Frau, 47 Jahre alt, sucht 
eine Stelle als Pflegerin. 5 Jahre Er-
fahrungen in Deutschland. Arbeits-
zeugnis verfügbar. Besteht Möglich-
keiten zum Wohnen? Kranken-
schwester vom Beruf. Deutsches 
Spracheniveau B1. Beherrscht noch 
russisch und rumänisch. Auch be-
reit für Reinigung. Perfektionist.  
 Tel. 0178/2527463

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche Reihenhaus zum Kauf - oh-
ne Makler. Finanzierung ist gesi-
chert!   Tel. 06081/958

Kaufe ETW zur langfristigen Ver-
mietung in Bad Homburg, Oberur-
sel, Friedrichdorf ohne Makler von 
Privat an Privat. Tel. 0159/02231536

Berufstät. Frau kauft 1 bis 
3-Zi-Wohnung als Kapitalanlage, 
gerne renovierungsbed.   
 Tel. 0170/1115574 (Julia S.)

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. ab 4 Zimmer in Oberursel/Bad 
Homburg. Zügige finanz. Durchf. 
möglich.  Tel. 01520/2975404

2-Fam.-/Mehrgenerationenhaus in 
Oberursel u. Umgeb. von privat 
ges., bis ca. 1 Mio.,   
 Tel. 0174/9907082

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

Schwalbach – Traumhaftes Haus 
in Top-Lage von Privat 4-Zimmer- 
Einfamilienhaus in bester Wohnlage, 
direkt am Wald. Voll unterkellert und 
modernisiert, mit ca. 147 m² Wohn-/
Nutzfläche auf einem 247 m² großen 
Grundstück. Besonderheiten: Über-
dachte Terrasse (20 m²) – ideal zum 
Entspannen. Gute Lage – ruhige 
Wohngegend, naturnah & dennoch 
zentral. Modernisiert – Bezug ab 
01.08.2025. Preis: 780.000,- €. Be-
sichtigung & Kontakt:   
 Tel. 0176/ 84175134

Bad Homburg von privat an privat, 
gepfl. Altbau mit 3 Wohnungen, na-
he Schlosspark und Stadt. VB 
900.000,- €.  Chiffre VT 03/07

Bad Homburg, Nassauer Str., 2 Zi. 
ETW. 2 St. BJ 59, 44 m² + 24 m², 
Nutzfläche ohne Makler, ZF sofort 
frei. 180.000,- €.  Tel. 0177/6425359

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Familie mit 3 Kleinkindern sucht 
ein 5-Zi-Haus (DHH/EFH), > 120m2, 
zur Miete in Kelkheim ab Mai ‘25. 
Angebote im Internet sind bereits 
bekannt. Freuen uns über Angebo-
te.   Tel. 0172/4727697

Ich suche eine 2-ZW mit Küche 
Bad und Balkon ab Juli/August  
2025 bis 550,- € warm Miete . Ich 
bin Rentnerin, habe keine Haustiere. 
Ich wohne im Norden, am Plöner 
See und möchte gerne zurück in 
meine Heimat . Bin fit und mobil un-
terwegs. Ich würde mich freuen, 
wenn ich etwas positives hören 
würde. Mit freundlichen Grüßen A. 
Sch.   Chiffre VT 04/07

Ich, 52 Jahre, selbständig, suche 
2-Zimmer-Wohnung in B.H. oder 
Umgebung bis 800,-€ warm.  
  Tel. 0157/7429488

3-4-ZI-WO in HG, sofort, für 1 
Pers., solvent, EG od. 1. OG, Terras-
se/Balkon, großer Keller, Garage,  
 Tel. 01522/4598743

Promovierte Chemikerin (NR), Mit-
te 50, in fester Anstellung sucht eine 
helle Wohnung ab 80 m², gerne Alt-
bau, idealerweise mit Balkon in 
Oberursel. Langfristiges Mietver-
hältnis erwünscht. Ich freue mich 
auf Nachricht unter
 Wohnungssuche2025@icloud.com

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Stellfl. ca. 60 m² für Bürocontainer. 
Raum Kelkh., Hofh., Kö., zwecks 
Lagerung v. Malermat. gesucht. 
Strom/Wasseranschl. nicht erfor-
derlich.  Tel. 0175/9300792

Kelkheim-Stadtmitte, 3-ZI-DG-Whg., 
Erstbezug nach Renovierung. Ab 
01.03.2025 von Eigentümer zu ver-
mieten. Preis auf Anfrage, 3 MM 
Kaution. Näheres unter   
 Tel. 06195/903483

Suche Kleinstzimmer als ggf. 
übergangsweise Adresse bis 400,- 
€ warm, gern waldesnah.   
 bleibe@mail.de

VERMIETUNG

Zu vermieten von Privat: 3,5-Zim-
mer-Whg. im EG (80 m²) in Bad So-
den/Neuenhain. EBK, Tagesl.-Bad & 
kl. Balkon. Miete 960,- € kalt + 110,-
€ NK.  Tel. 0173/7779910

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

Schöne 2-Zi-Whg in Kelkheim- 
Fischbach, 2018 kernsaniert, 50 m², 
EBK, Türvideo-Sprechanlage, ab 
01.04., Kaltmiete 620,- €/Monat + 
160,- € NK, 3 MMK.   
 E-Mail: fischbach_taunus@gmx.net

2-Zimmerwohnung ca. 55 m², Kü-
che, Balkon, 1. Stock, neu renoviert 
in Oberursel/Stierstadt, S5 3 Minu-
ten zu Fuß, 850,- € kalt + 320,- € 
Nebenkosten.   
  Kutscher.Vitali@gmail.com

Bad Homburg, Hardtwald, 3 Zi., 
85 m², ruhig + gepflegt,1.300,- € KM 
+ 350,- € NK + KT. Kontakt unter  
  Tel. 0172/7249555

3-Zimmer-Wohnung Glashütten- 
Schloßborn, 61 m², Balkon, Bad, 
Autostellplatz, keine Haustiere, zu 
vermieten. Preis: 520,- € kalt + NK.  
 Tel. 06195/5783

3-Zimmer-Wohnung Glashütten- 
Schloßborn, 66 m², Balkon, Bad, 
keine Tiere, Autostellplatz zu ver-
mieten. Preis: 550,- € kalt + NK.  
 Tel. 06195/5783

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Sylt Fewo FEHS m. 2 App.-f. 2 
Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m² ab 59,- €.  Tel. 06171/51182 
 www.haus-hanne-sylt.de

KOSTENLOS

Haushaltsauflösung 21.2.25, 15.00 
bis 18.00 Uhr und 22.2.25, 10.00 bis 
15.00 Uhr. An den Steckengärten 
17, 61440 Oberursel; Esszimmer, 
Jugendzimmer, sonst. Möbel, Ge-
schirr, Deko, Bücher.

3 Bände Briefmarken: Schwarz-
druck Sonderblätter,  Deutschland, 
Göde-Sammlung.    
 Tel. 0151/26885057

NACHHILFE

English Language native private 
teacher with many years of experi-
ence tutoring German pupils, stu-
dents and managers will take you to 
a higher level.    
 Call Tel. 0176/36323331

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2x ca. 2,5 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.   
 Tel. 06172/86118

Zuverlässige, freundliche Reini-
gungskraft für einen 2-Perso-
nen-Haushalt in Schwalbach ge-
sucht. Arbeitszeit 3 Std. wöchent-
lich; Anmeldung als Minijob er-
wünscht. Bewerbungen bitte unter  
 Tel. 0160/98001417

Zuverlässige Reinigungsfrau für 
Königstein gesucht (nur mit Mini-
Job-Vertrag). Arbeit vormittags un-
ter der Woche. Tel. 0152/25749 443

Russisch sprechende Event-Aus-
hilfe für Familienfeier am 17.05.25 
gesucht. 15,- €/Std.   
  Tel. 0152/25749443

Minijobber in Kronberg gesucht. 
Freitags ab ca. 15 bis 18 Uhr, Werk-
halle kehren  Tel. 0152/29845651

Zuverlässige und gründliche 
Putzhilfe für 3-4 Std/Woche in 
Eschborn gesucht. Angebote erbe-
ten unter   Tel. 06196/7611895

Nette Haushaltshilfe für 1-2 Mal 2 
Stunden pro Monat in Kronberg ge-
sucht.  Tel. 06173/677731

Suchen zuverlässige Reinigungs-
kraft für Einfamilienhaus in König-
stein-Schneidhain.    
 Tel. 0176/42010762

STELLENGESUCHE

Zuverlässige und herzliche Frau 
sucht Arbeit in der Pflege für Senio-
ren. Tel. 0176/20573581

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum putzen.   
 Tel. 0157/81283622

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig. Tel. 0157/77166911

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Preiswerte Gartenarbeit aller Art. 
 Tel. 0152/36706288

Ich suche eine private Putzstelle.
 Tel. 0179/049785

Erfahrener Dachdecker, Dachre-
paratur, Dachreinigung, Dachrinnen, 
Kaminverkleidungen, Garagendach 
und vieles mehr. Tel. 0172/7427299

Rüstiger und zuverlässiger Rent-
ner hilft bei leichten Gartenarbeiten, 
Fahrten zum Arzt, Einkäufen und 
Spaziergängen. Tel. 0176/96669810

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf, Oberursel.   
 Tel. 0152/1742514

Zuverlässige, erfahrene Putzfrau 
sucht Stelle in Bad Homburg und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0172/4461095

Biete Hilfe im Haushalt an. Ich 
bringe Erfahrung mit und bin zuver-
lässig.  Tel. 0178/3978833

Gartenpflege, Pflaster- und Zaun-
arbeiten, Rollrasen verlegen, Bäu-
me fällen/schneiden   
 Tel. 0157/34067408, Dorin

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Privathaushalt in Ober-Erlenbach, 
Gozenheim, Ober-Eschbach, Ober-
ursel, Bommersheim.   
 Tel. 0157/82504091

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen-
legen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Suchen Seniorenehepaar, hunde- 
erfahren, zur gelegentlicher Ur-
laubsbetreuung unseres kleinen, 
lieben Havaneser-Rüden.   
 Tel. 0172/6112874

Ruhige Tagesbetreuung (3x/Wo-
che, 7-17Uhr) für Dackel in Oberur-
sel gesucht. Gerne Rentner.   
 Tel. 0176/23129964

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittenen einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Mathematik und Wirtschaftslehre: 
Abschlussorientiertes Coaching mit 
pädagogisch erfahrenem Diplom- 
Kaufmann.  Tel. 06172/9234095

Suche  Gitarrenlehrer/in mit Be-
rufserfahrung zunächst mittwochs 
der/die selbstständig in meiner Gi-
tarrenschule ab Mai 2025 unterrich-
tet. frankthomashoppe@gmx.de

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426 
 o. 0172/8711271

VERK ÄUFE

Verkaufe neuen Spielschrank 
„Optima L“, 65 cm breit, 61 cm lang, 
NP: 671,- € für 250,- €.   
 Tel. 0171/5663785

1 Gigaset DECT-Repeater HX zur 
Verstärkung des Telefonsignals für 
25,- €, 1 Speedphone 12 in schwarz 
für 25,- €, 1 Speedphone 11 in grau 
für 25,- €.  Tel. 0171/5663785

Alles muss raus. Haushaltsauflö-
sung. Hausflohmarkt. Möbel, Por-
zel-lan, Antiquitäten, Puppen, 
Schmuck, Deko, Glas. Oberursel 
Kumeliusstr. 9, Samstag 15.2. 10-
14 Uhr

Bilder-, Wechselrahmen, Format 
20x30 bis 60x80 cm, Holz, Metall, 
Kunststoff. Preis: 2,- bis 12,- €.
 Tel. 06173/64144

Möbel im Stil Louis XVI abzuge-
ben: Einzelbett, Nachttisch, Kom-
mode, Kirschbaumfurnier, 1970er 
Jahre.  Tel. 069/302837

Lehrmaterial Engl. Oberstufe/Abi-
tur mit CDs/DVDs günstig abzuge-
ben.  Tel. 06171/9299133

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Falkenstein Grabpflege von privat 
1x/2x im Monat, für Rentner*in, 
Schüler*in ingrid.castro@arcor.de

Berufsbetreuer sucht RA für gele-
gentliche Mandate auf Berechti-
gungsschein. E-Mail:   
 betreuungsbuero.koerner@web.de

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie. Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung u. Datenübertragung, Internet, 
Email, Drucker, WLAN, Handy. Neh-
men Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Erfolgreich 
inserieren  

– wir beraten  
Sie gerne!

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Zeit für was Neues?
Jetzt Traumjob 

SCAN
ME!

Der OPEL-ZOO sucht Sie!
„Allround“-Handwerker

Es erwartet Sie eine vielseitige und  
abwechslungsreiche Tätigkeit … meist im Freien.  
Mit Ihren Kollegen sorgen Sie für ein sicheres und  

sauberes Erscheinungsbild des Zoos.

Was Sie mitbringen sollten:

• Ausbildung in einem Handwerk, vorzugsweise Maler
• Hohes Verantwortungsbewusstsein
• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B
• Bereitschaft zum Einsatz auch mal am WE und Feiertag
• Instandsetzungsarbeiten, Beseitigung von Mängeln 
• Einsatz im Winterdienst

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf  
Ihr Anschreiben mit Lebenslauf per  
E-Mail an: bewerbung@opel-zoo.de

von Opel Hessische Zoostiftung 
Am Opel-Zoo 3 
61476 Kronberg im Taunus

Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein sucht ab sofort zur  
Verstärkung des Pflegeteams eine/n freundliche/n und flexible/n

Examinierte/n Gesundheits-  
und Krankenpflegerin/er (w/m/d) 

in Voll- oder Teilzeit
✓   Abgeschlossene Ausbildung zur/m examinierte/n Gesundheits-  

und Krankenpfleger/in

✓   Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit

✓   Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem starken Team

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Pflegedienstleitung  
Frau Heike Horvath unter (T) 06174 29040 zur Verfügung.

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de

Wir suchen  
eine freundliche und motivierte

Vollzeit- und Teilzeitkraft (m/w/d)
ab sofort

und

eine/n Auszubildende/n (m/w/d)  
als Arzthelfer/in ab 7/2025

Wir bieten: 
• Komplette internistische Diagnostik
 mit Ultraschall aller innerer Organe
• Magen- und Darmspiegelungen
• Diabetes- und Blutdruckschulungen

Langjährig eingespieltes, nettes Team!

Internistische Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Lars-H. Albrecht
Dr. med Abdul-A. Wardak

Am Marktplatz 5, 65779 Kelkheim
Tel: 06195-2992, www.internisten-kelkheim.de

 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen für unseren Eschborner Standort zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Insolvenzsachbearbeiter/-in (m/w/d)
in Vollzeit 

Bestmöglich sind Sie als Rechtsanwaltsfachangestellte qualifi -
ziert und haben bereits Vorkenntnisse.
Sie suchen ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld, in dem Sie 
mit Engagement und Organisationsgeschick alle Sachbearbei-
teraufgaben selbständig erledigen und der Umgang mit 
modernster EDV macht Ihnen Spaß?
Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins an:

Hauptstraße 83, 65760 Eschborn, Tel.: 06196.779060 
E-Mail: Bewerbungen-Eschborn@BRRS-Rechtsanwaelte.de  
www.BRRS-Rechtsanwaelte.de

Neue Wege –  
neue Chancen. 

Hier finden Sie den  
passenden Job.
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